
Ortsnachrichten
 Probsteierhagen Passade Prasdorf

Mitteilungsblatt der Gemeinde Probsteierhagen

1259 - 2009

Nummer 11 November 2016 55 Jahrgang

 Foto: Wolfram Schlauderbach

Bericht im Innenteil.



2 ONOrtsnachrichten



ON 3Ortsnachrichten



4 ONOrtsnachrichten

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Bis zur Drucklegung dieser Ausgabe der ON waren Sit-
zungstermine noch nicht festgelegt. Sitzungen des Finanz-
ausschusses, des bau- und Umweltausschuss und des Ge-
nerationen, Sozial- und Kulturausschusses werden  jedoch 
im November noch stattfinden. Termine, Ort und Tages-
ordnungen werden rechtzeitig über den Probsteier Herold 
und über die Homepage der Gemeinde bekannt gegeben.

Besuch in Dabel
Über 50 Gäste aus Probsteierhagen konnte Bürgermeister 
Herbert Rohde in Dabel am 03. Oktober im dortigen 
Feuerwehrgebäude begrüßen. Anlass war die 25. Widerkehr 
der Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrages unserer 
beiden Gemeinden. Das Titelbild von Wolfram Schlauder-
bach zeigt die Abordnung aus Probsteierhagen mit einem 
Teil der Gastgeber. Einen ausführlichen Bericht von Ulri-
ke Schneider und Bilder über den Besuch und die Veran-
staltung finden Sie in dieser Ausgabe der ON.

Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 13. November ist Volkstrauertag. Nach 
dem Gottesdienst werden zum Gedenken an die Opfer von 
Gewalt und Krieg Kränze am Ehrenmal an der Kirche und 
danach auch am Ehrenmal in Muxall und Röbsdorf  nie-
dergelegt.

Abfuhr von Grünabfällen 
Am Dienstag, den 22. November wird durch  das Amt 
für Abfallwirtschaft des Kreises Plön eine kostenlos Ab-
fuhr von Ast- und Strauchwerk und Mitnahme von ge-
bührenpflichtigen Grünabfallsäcken durchgeführt. Die 
Sammelaktion gilt nur für privat genutzte Grundstücke. 
Ast- und Strauchwerk ist bis zu 1,50 m Länge zu bün-
deln, mit verrottbarer  Schnur zu binden und muss von 
einer Person getragen werden können. Die Höchstmenge 
beträgt 2 m³ Ast- und Strauchwerk pro Grundstück. Für 
die gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfallsäcke (2,55 
€/Stck) gibt es keine Mengenbegrenzung, ein Grünabfall-
sack darf jedoch nicht mehr als 10 kg wiegen. Halten Sie 
diesen Termin unbedingt ein. Ein anderer Abfuhrtag kann 
nicht angeboten werden. Es wird nicht nachgefahren! Die 
gebührenpflichtigen amtlichen Grünabfallsäcke aus Papier 
für Laub und Blumenreste  werden auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt zugleich mit den Biotonnen abgefahren. 
Verkaufsstellen für die gebührenpflichtigen Grünabfallsä-
cke im Amtsbereich Probstei sind die Amtsverwaltung in 
Schönberg und das Rathaus in Laboe. 

Brennholz zu verkaufen
Bei den Baumpflegearbeiten im Schlosspark, auf Grund 
der Verkehrssicherungsmaßnahmen, ist sehr viel Brenn-
holz angefallen. Kaufinteressenten können sich bei mir 
unter der Telefon-Nr. 8631 melden.

Streu- und Schneeräumpflicht
Wir haben jetzt November und der Winter steht vor der 
Tür. In der Satzung der Gemeinde über die Reinigung 
der öffentlichen Straßen in der Gemeinde ist festgelegt, 
wie und in welchem Umfang Streu- und Räumpflicht be-
steht. Nach der Satzung sind zum Streuen der Gehwege 
und Fahrbahnen bei Eis- und Schneeglätte grundsätzlich 
kein Salz oder sonstige auftauenden Stoffe zu verwenden. 
Ausnahmen gibt es nur bei klimatischen Ausnahmefäl-
len, wie z.B. Eisregen, in denen durch den Einsatz von 
abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung 
erzielt werden kann und an besonders gefährlichen Stel-
len auf Gehwegen, z.B. auf Treppen und starken Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken. Streusand kann ab sofort aus den 
Sandkisten der Spielplätze entnommen werden.

Dezember-Ausgabe der Ortsnachrichten
Der Abgabetermin für Anzeigen, die in der Dezember-
Ausgabe der Ortsnachrichten erscheinen sollen, ist der  
30. November. Der Erscheinungstag wird der 08. De-
zember sein. Bitte beachten Sie bei der Erstellung Ih-
rer Anzeigen diesen Erscheinungstag

Klaus Pfeiffer

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/04/2016) vom 29.09.2016
Anwesend:
Bürgermeister/in Klaus Robert Pfeiffer 
1. stellv. Bürgermeister Ernst Jöhnk 
2. stellv. Bürgermeister Frank Arp 
Mitglieder: Ralf Debus, Karl Heinz Fahrenkrog, Jörg Fi-
ster, Hartmut Frischbier, Karl-Heinz Geest-Hansen, Axel 
Niebuhr, Jutta Niebuhr, Petra Pluhar, Rolf Timm 
Thomas Christiansen, Jan-Niklas Lage 
Abwesend:
Mitglieder Ulrike Schneider, fehlt entschuldigt
Beginn: 19:30 Uhr
Ende:  22:25 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Alte Dorfstr. 41, 
   „Suckow‘s Gasthof“

Tagesordnung: Vorlagennummer:
- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:28 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die Einladung 
form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tages-
ordnung (Dringlichkeitsanträge)
Der Bürgermeister fragt, ob es Änderungen oder Ergän-
zungen für die Tagesordnung oder Dinglichkeitsanträge 
vorliegen. Dies wurde in gesamter Runde verneint. 
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Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Tagesord-
nung in der vorliegenden Form angenommen wird.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0

TO-Punkt  3: Einwohnerfragestunde
Herr Debus fragt an, wie der Krankheitsstand der Mit-
arbeiter vom Bauhof ist. Herr Pfeiffer verweist auf den 
TOP 9. Dort wird der Sachstand bekanntgegeben.
Es wird nachgefragt, wie es mit der polizeilichen Präsenz 
zukünftig aussehe. Vor allem wegen der vielen Park- und 
Haltevergehen. 
Ein Verkehrsüberwacher für die Gemeinde Probsteierha-
gen wurde vom Amtsausschuss abgelehnt. Außerdem ist 
die Polizei erst für Park- und Haltevergehen zuständig, 
wenn ein Gefährdungstatbestand besteht. Falls so ein Tat-
bestand besteht, ist die Polizeistation Schönberg zu alar-
mieren.
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 21.07.2016 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Da keine Anmerkungen zur Niederschrift angemerkt wer-
den, verkündet der Bürgermeister die Beschlüsse, die im 
nicht-öffentlichen Teil beschlossen wurden.
Unter dem TOP 13 wurde die Annahme der Spenden, aus 
dem Spendenbericht 2015, gem. §76 Abs.4 GO einstimmig 
beschlossen. 
Die Auftragsvergabe zum Reinigen und Filmen der Re-
genwasserkanäle in den Bereichen 3-6, wurde im TOP 14 
beschlossen. Einstimmig wurde dafür die Firma Remon-
dis auserwählt.
Des Weiteren beschloss die Gemeindevertretung einstim-
mig, die Baumpflegearbeiten im Schlosspark an die Firma 
WALK zu vergeben.
Zum Schluss wurde das LOS 3 für das HLF 20/16 an die 
Firma Matuczak beschlossen.
TO-Punkt  5: Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes 
für das Kuratorium der DRK-Kindertagesstätte
Da das Vorschlagsrecht bei der CDU-Fraktion liegt, wird 
Herr Rolf Timm vorgeschlagen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Rolf Timm als stell-
vertretendes Mitglied für das Kuratorium der DRK-KiTa 
Probsteierhagen.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0

Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt 6: 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
1. Nachtragshaushaltsplan 2016
Vorlage: PROBS/BV/006/2016
Der Bürgermeister gibt das Wort an den Vorsitzenden des 
Finanz- und Lenkungsausschusses. Dieser erläutert den 
Sachverhalt und einige einzelne Stellen des Nachtrags-
haushaltes. Daraufhin wird rege über die gestiegenen Bei-
träge der Kindergartengebühren und Schulkostenbeiträge 
diskutiert.

Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanz-und Lenkungsausschusses 
beschließt die Gemeindevertretung die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan und den 
Anlagen, sowie das Investitionsprogramm gemäß Ent-
wurf.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  7: Beschlussfassung über die Einleitung 
einer Bauleitplanung für ein neues Baugebiet östlich 
und westlich der K 31; Antrag der CDU-Fraktion
Der Bürgermeister verliest den Antrag der CDU.
Herr Debus reagiert darauf sehr energisch und fragt an, 
warum kein gemeinsamer Antrag mit der SPD zusam-
men eingereicht wurde. Es wurde schließlich bereits ein 
ähnlicher Antrag für den Bereich “Dabeler Ring“ von der 
SPD-Seite eingereicht, welcher abgelehnt wurde. Darauf-
hin antwortet Herr Pfeiffer, dass derselbe Antrag von der 
SPD hätte gestellt werden können. Nach dieser Aussage 
entfacht eine rege Diskussion. 
Nach einiger Zeit steht Herr Debus auf und verkündet, 
dass er mit sofortiger Wirkung alle Mandate niederlegt 
und verlässt die Sitzung um 20:16 Uhr. Der Fraktionsvor-
sitzende der SPD-Fraktion Herr Niebuhr bittet um Unter-
brechung der Sitzung.
Um 20:17 Uhr unterbricht der Bürgermeister die Sitzung.
Um 20:25 Uhr wird die Sitzung fortgeführt.
Herr Pfeiffer äußert sich kurz über den Vorfall mit Herrn 
Debus wie folgt. Herr Debus war sehr emotional und ein 
Rücktritt sei nur in schriftlicher Form möglich. Um die-
se Entscheidung evtl. noch abändern zu können, wird der 
Bürgermeister das Gespräch mit Herrn Debus suchen.
Des Weiteren wird festgestellt, dass die Beschlussfähig-
keit weiterhin gegeben ist.
Herr Fister äußert sich sehr positiv über den Antrag der 
CDU. Es müsse aus seiner Sicht was gemacht werden und 
der Bereich am “Dabeler Ring“ zu klein wäre. 
Herr Geest-Hansen bekräftigt die Aussage von Herrn 
Fister und erwähnt noch, dass ein größeres Baugebiet sich 
auch positiv auf die Anbindung an das Glasfasernetz aus-
wirken kann.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Antrag der CDU 
zur weiteren Bearbeitung des Planverfahrens gem. Bau-
gesetzbuch an den Bau- und Umweltausschuss weiter zu 
geben.
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 10  Nein-Stimmen: 0

Enthaltungen: 1  Befangen: 0

TO-Punkt  8: Sachstandsbericht „Schnelles Internet“
Der Bürgermeister berichtet von der Auftaktveranstaltung 
vom 20.09.2016 im Schloss. Dort waren über 130 Anwe-
sende, wovon einige bereits im und vorm Schloss Verträge 
abgeschlossen haben. Bis zum 28.09.2016 wurden bereits 
45 Verträge unterschrieben. Für weitere Informationen 
und Vertragsabschlüsse, wurden Sprechstundenzeiten im 
Service-Punkt „Villa Wiese“ (Alte Dorfstraße 72) einge-
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richtet. Diese Sprechzeiten finden dienstags von 15:00 bis 
19:00 Uhr statt.
Für Zwischenfragen von den anwesenden Bürgern unter-
bricht der Bürgermeister die Sitzung um 20:58 Uhr.
Die Sitzung wird um 21:03 Uhr fortgesetzt.
Nach der kleinen Unterbrechung verkündet Herr Pfeifer, 
dass für weitere Werbung Banner am Markttreff und an 
den Ortseingängen von Muxall, Röbsdorf und Probsteier-
hagen aufgestellt werden. Des Weiteren werden in Zukunft 
Info-Party’s stattfinden. Die nächste ist für den 31.10.2016 
ab 17:00 Uhr „Am Park 47“ bei Familie Geest-Hansen an-
gesetzt.. 

TO-Punkt  9: Mitteilungen des Bürgermeisters
In der Sitzung des Schwarzdeckenunterhaltungsverband 
vom 08.09.2016 in Plön wurde eine Umlagen Erhöhung 
von 25 Cent auf 40 Cent beschlossen. Dies bedeutet für 
die Gemeinde Probsteierhagen ab 2017 eine Erhöhung von 
3.591,25€ auf 5.746,00€ jährlich für 14.365m² Straßenflä-
che.
Außerdem wurden die folgenden Mitteilungen bekanntge-
geben:
 - Die Baumpflege-, Sicherungs- und Mäharbeiten wur-

den durch die Firma WALK durchgeführt
 - Die Arbeiten in der Stichstraße „Steinkamp“ werden 

von der Firma Bargholz ausgeführt
 - Arbeiten wegen den Rückstauproblemen am Schilfgür-

tel in Muxall werden von der Firma WALK ausgeführt
 - Die Regenwasserprobleme am Bokholt sollen durch 

ein zweites Rohr gelöst werden. Eine Kostenaufteilung 
wird errechnet

 - Für den Spielplatz am Pommernring wurden 4.000,-€ 
bereit gestellt, es wird nur auf die Umsetzung gewartet

 - Das Gemeindewappen wurde im sozialen Netzwerk 
„Facebook“ ohne Genehmigung genutzt

 - Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 
15.12.2016 statt

TO-Punkt  10: Verschiedenes, Stand der Beschlüsse 
aus der GV-Sitzung vom 21.07.2016
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über die 
folgenden Sachstände:
1. Der erkrankte Bauhofmitarbeiter ist aus der statio-

nären Reha entlassen.
2. Der Versammlungsraum im „Suckows Gasthof“ wird 

ab dem 01.01.2017 nicht mehr zur Verfügung stehen.
3. Das Abwasserbeseitigungskonzept liegt nach dem 

Übertragungsbeschluss erneut beim Kreis Plön.
4. Der Architektenvertrag für den Umbau „Alte Dorfstra-

ße 72“ liegt beim Architekten. Die dafür vorgesehene 
Höchstfördersumme von 50.000,-€ von der Aktiv Re-
gion wurde vom Arbeitskreis einstimmig befürwortet. 
Der Umbauplan wird in der nächsten Mitgliederver-
sammlung am 15.11.2016 erneut vorgestellt.

5. Für die Änderung des B-Plans Nr. 1 (Alte Dorfstraße 
64) sind noch keine weiteren Informationen bekannt

TO-Punkt  11: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffent-

lichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Ta-
gesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 11  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Der Bürgermeister schließt die öffentliche Sitzung um 
21:25 Uhr.

gesehen:

Klaus Robert Pfeiffer Jan-Niklas Lage Sönke Körber

- Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

Probsteierhagen auf gutem Weg
Deutsche Glasfaser zuversichtlich für den Ausbau
„Es hat sich viel getan seit dem Infoabend Ende Septem-
ber. Die Entwicklung und Stimmung hier im Ort ist so 
positiv, dass wir sehr zuversichtlich sind, die benötigte 40 
Prozent Marke zu knacken, um Probsteierhagen mit der 
Glasfaser-Technologie zu versorgen“, gibt sich der Pro-
jektleiter Oliver Prey von Deutsche Glasfaser zuversicht-
lich. Grund dafür ist nicht zuletzt die rege Mithilfe direkt 
aus dem Ort von den Multiplikatoren. „Ich bin froh und 
sehr dankbar, solch Unterstützung zu erfahren, was nicht 
immer selbstverständlich ist“, lobt Prey das Engagement. 
„Die Unterstützung von den Einwohnern ist stark und die 
18 Prozent, die wir bisher erreicht haben, sprechen für sich 
und sind bis hierhin mehr als vorzeigbar“, so der Projekt-
leiter weiter.

Pastor Thoböll (r.) und Macus Lamp (l.) lassen sich über das 
schnelle Internet auf Glasfaserbasis von A. Müller und O. 
Prey informieren.                                        Foto: K. Pfeiffer
Da der Servicepunkt im alten Polizeigebäude Villa Wiese 
sehr gut angenommen wird, unterstützt seit drei Wochen 
mit Projektmanager André Müller zusätzliches Personal 
die Beratungsstelle, so dass für jeden Interessenten eine 
Beratung gewährleistet werden kann. Jeden Dienstag bis 
einschließlich den 29.11.2016 können sich die Einwohner 
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dort informieren bzw. ihre Vertragsunterlagen abgeben. 
Noch bis zum 13.12.2016 kann sich Probsteierhagen für 
das Netz der Zukunft entscheiden, dann endet die Ak-
zeptanzabfrage. Wird die benötigte Quote jedoch nicht 
erreicht, kann der Ort nicht ausgebaut werden. „Das wird 
klappen, im Ort ist immer Bewegung für diese Thema, 
man redet untereinander und klärt sich gegenseitig auf. 
Gemeinsam kommen wir so ans Ziel“, fügte André Müller 
zuversichtlich hinzu.

Andre Müller

Die Probsteierhagener Strohfigur kam 
wieder unter den Hammer
Nun ist er davon geritten, Christoph Blome, mit seiner 
Hundemeute und der Fuchs hat sich aus seinem Versteck 
heraus einen anderen Weg gesucht.
Viele Wochen, vom Juli bis in den Oktober war die Stroh-
figur vor dem Hagener Schloss, die in diesem Jahr beim 
Wettbewerb den 2. Platz errungen hatte, bei Groß und 
Klein ein viel besuchter Anziehungspunkt.
Am 8. Oktober, bei gutem Wetter und großer Beteiligung, 
erfolgte nun die traditionelle amerikanische Versteigerung, 
dieses Mal durchgeführt von Auktionator Frank Duffner. 
Gespickt mit humorvollen aufmunternden Sprüchen ver-
stand er es, die Kauflust immer weiter zu steigern, bis 
wir zum Schluss für alle Figuren eine Gesamtsumme von 
775,-- € erzielten.
Der Verkauf von Würstchen und Getränken erbrachte 
dann noch zusätzlich circa 150,-- €.
Das Strohfigurenteam bedankt sich bei allen, die zum Ge-

lingen dieses stimmungsvollen Ereignisses beigetragen 
haben, insbesondere auch bei Herrn Axel Harmsen für 
das gespendete frisch gezapfte Bier.
Wie jedes Jahr werden wir den Erlös, der noch mit dem 
Wettbewerbspreis vom  Tourismusverband Probstei auf-
gestockt wird, an unsere Kinder- und Jugendgruppen im 
Dorf verteilen. 

 Siegfried Klopsch

Narrenhände…..
Ich will hier nicht meine Großmutter zitieren, aber zum 
Nachdenken anregen. Der Förderverein Schloss Hagen 
hat mit viel Liebe, Manpower und auch finanziellen Mit-
teln die sogenannte Grotte im Schlosspark wieder herge-
richtet. Auch hat ein Spender für eine Bank gesorgt, die 
immer wieder Spaziergänger zum Verweilen mit Blick 
auf unser Schloss einläd. Nun aber hat jemand diesen Ort 
- sowohl die Feldsteine und auch die Bank - mit Farbe 
verunstaltet. Bevor man so etwa macht, sollte einfach mal 
der Kopf eingeschaltet werden. Dann kann man überle-
gen, ob es sinnvoll ist, einen liebevoll angelegten Ort so 
zu verschandeln. 

Ein Liebhaber des Schlossparks
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Alles hat seine Zeit
Am Montag den 28. November2016 Uhr findet in Röbs-
dorf am Dorfplatz um 18 das 10. Tannenbaum-Anleuchten 
statt. Mit diesem Fest verabschiedet sich das Organisati-
onsteam.
Wir bedanken uns bei allen Spendern, die uns in den letz-
ten 10 Jahren unterstützt haben. Schauen Sie vorbei und 
feiern Sie mit uns!

Das Organisationsteam

Beirat für Natur und Umwelt
Am Montag, dem 21. November 2016, findet um 19:30 
Uhr eine Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der 
Gemeinde
Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 
Erik Christensen. 

« Lust und Liebe zum Dinge macht Arbeit 
und Mühe geringe »
In einer jahrelangen Gemeinschaftsleistung ist es uns ge-
lungen, die Miniermotte ganz sch n zu beeindrucken. Im 
Vergleich zu den freilebenden Kastanienb umen ha-
ben sich die B ume vor unserem Schloss Hagen bis An-
fang September ganz gut gehalten. Sie zeigten uns deut-
lich l nger ihr gr nes Bl tterkleid. 

Es werden leider nur jedes Jahr weniger Helfer. Im letzten 
Jahr mussten die letzten Mohikaner drei Stunden ackern, 
bis die Bl tter auf gro e Haufen zusammen getragen wa-
ren, um abtransportiert zu werden. Es w re sch n, wenn 
der ein oder andere ein St ndchen er brigen k nnte, um 
zu helfen.

Kommen Sie bitte am:
Sonnabend, den 12. November 2016 um 10h zum Schloss 
oder wenn es stark regnet, am 

Sonnabend, den 19. November 2016 um 10h zum Schloss 

Bitte kommen Sie „bewaffnet“ mit einer Harke und evtl. 
mit Gummistiefeln. Wenn Sie unsicher sind, ob die Aktion 
stattfindet, rufen Sie mich gerne an: 04348 / 9192350.

Wer w hrend der Arbeit berhaupt nicht ohne Essen und 
Trinken auskommt, m sste sich bitte selbst etwas mitbrin-
gen ;-)

Ulrike Schneider

PS: Ausdr cklich m chte ich noch einmal betonen, dass 
es sich hierbei um eine private Aktion handelt und nicht 
von Aussch ssen oder Beir ten organisiert wird.

« Silberhochzeit » in Dabel
Vor einem Jahr habe ich geschrieben : « Wir freuen uns 
auf unsere „Silberhochzeit“ im kommenden Jahr, die dort 
(in Dabel) ausgerichtet wird. Wir werden uns ins Zeug 
legen und hoffentlich viele Probsteierhagener motivieren 
können, die Fahrt nach Dabel mitzumachen. » Die Moti-
vation ist gelungen und so konnte ein gut gefüllter Ruser-
Bus am 3. Oktober nach Dabel rollen. Über 50 Probsteier-
hagener trafen am Vormittag dort ein und wurden herzlich 
von der Partnergemeinde begrüßt. 

Nach einer kleinen Stärkung wurde es offiziell. Der Bür-
germeister von Dabel, Herbert Rohde, hielt ein Rückblen-
de auf 25 Jahre Partnerschaft mit Probsteierhagen. Was in 
diesem Dorf in 25 Jahren auf die Beine gestellt werden 
konnte, ist beeindruckend. Die Erneuerung der Infrastruk-
tur, eine Schule, ein Kindergarten, neue Eigenheime und 
vieles mehr hat das Dorf zum sehens- und lebenswerten 
Kleinod entwickelt. 

Aus Probsteierhagen waren neben unserem aktuellen Bür-
germeister Klaus Robert Pfeiffer auch die ehemaligen 
Bürgermeister Margrit Lüneburg und Konrad Gromke an-
gereist. Der damalige Gemeindevertreter Wilhelm West-
endorf begann die Rückblende mit der Darstellung, wie 
man überhaupt auf Dabei gekommen sei. Er suchte damals 
eine ländliche Gemeinde ähnlicher Größe, die an einem 
Tag per Hin- und Rückreise zu erreichen war und stieß in 
Dabel auf gleiche Wellenlänge. Konrad Gromke, der vor 
25 Jahren unser Bürgermeister war, konnte viel Gutes von 
den Anfängen der Partnerschaft - so kurz nach der Gren-
zöffnung - berichten. Durch intensive Zusammenarbeit ist 
man in Dabel vor falschen Investoren verschont geblieben. 
Beide Seiten haben sich offensichtlich sehr klug verhalten. 
Die « Wessis » hatten genug Feingefühl, um die Dabeler 
Gemeindevertreter nicht mit Besserwisserei zu verprellen. 
In Dabel hat man das Wissen angenommen, sei es die Ver-
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waltung betreffend, sei es Fördergelder zu erhalten und 
sinnvoll zu verwenden. Auch Margrit Lüneburg konnte 
von positiver Zusammenarbeit und herzlichem Miteinan-
der berichten. Weiterhin versicherte Klaus Robert Pfeiffer, 
wie sehr ihm diese Partnerschaft am Herzen liege und er 
sie gerne weiterführen möchte. 

In Dabel hatte man sich nun etwas ganz Besonderes über-
legt. Den Anfang machte die Anekdote, dass der Partner-
schaftsvertrag seine Gültigkeit verloren habe, da die Un-
terschriften verblasst und nicht mehr zu lesen seien. Alle 
damals Beteiligten unterschrieben den Text jetzt noch ein-
mal mit dokumentenfestem Stift. Auch ein weiterer Ver-
trag wurde unterzeichnet, in dem beide Seiten die Fort-
führung der erfreulichen Partnerschaft versichern. Bürger 
aus Dabel und Probsteierhagen, die sich in der Vergangen-
heit besonders um die Zusammenarbeit der beiden Ge-
meinden verdient gemacht hatten, bekamen eine neu ent-
worfene Medaille mit Urkunde verliehen.  
Aber auch wir waren nicht mit leeren Händen gekommen. 
Eine Kiste voller Lebensmitteln aus unserer Gegend sollte 
die Freiwillige Feuerwehr bekommen, die sicherlich bei 
ihren Zusammentreffen gute Verwendung dafür hat.
Nach dem feinen Mittagessen mit Gulasch, Rotkohl und 
Gurkensalat gab es die nächsten Programmpunkte. Wer 
wollte, konnte sich einer Kirchenführung anschließen.

Manuela Kuhlmann erklärte nicht nur den seltenen Dabe-
ler Handglockenchor, sondern auch die Besonderheit, dass 
in der aus dem 13. Jahrhundert stammenden Feldsteinkir-
che fünf Glocken klingen. Neben der historischen Glocke 
zeigten zwei Eisenhartgussglocken vor Jahren Rost und 
Materialermüdung. Die neuen vier Glocken wurden vor-
wiegend durch Spenden bezahlt, die über mehr als zehn 

Jahre hinweg für das Projekt gesammelt wurden. Eine Ab-
ordnung aus Dabel war sogar beim Gießen einer Glocke in 
Karlsruhe dabei. Der Ideengeber dieser Aktion, Pfarrer 
Hansherbert Lange, war während dieser Jahre schwer er-
krankt, konnte aber die Weihung « seiner » Glocken zu 
Ostern 2015 noch erleben. 
Anschließend trafen sich alle wieder im Nachbarort Ko-
brow zu einer Führung durch das Mecklenburgische Kut-
schenmuseum. Wir bestaunten in fünf Hallen prunkvolle 
Reisekutschen, Postkutschen und Kutschen aller Art sowie 
Pferdegeschirre und Reisezubehör aus dieser Zeit.

Die Dabeler « Heinzelfrauen », die uns schon den ganzen 
Tag liebevoll umsorgt hatten, überraschten uns mit einem 
reichhaltigen Kuchenbüffet. Zum Abschied bedankten wir 
uns für die herzliche Gastfreundschaft und alle freuten 
sich, an diesem schönen Treffen teilgenommen zu haben. 
Wir sehen mit Freude dem Gegenbesuch in einem Jahr, 
entgegen, für den wir uns wieder etwas Besonderes ein-
fallen lassen wollen. Ideen werden gerne entgegen genom-
men. 

Text: Ulrike Schneider
Bilder: Wolfram Schlauderbach / Ulrike Schneider

Flohmarkt für Kinderbekleidung
Flohmarkt für Kinderbekleidung (auch größere Größen), 
Spielsachen und Zubehör mit etlichen Austellern am 

5.11.2016 von 10 - 13 Uhr
im Gemeindehaus in Probsteierhagen, Alte Dorfstraße (an 
der Kirche).
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. Kommen Sie 
vorbei und stöbern Sie.

Anika Lenschau

Spurensucher Probsteierhagen   
Nach intensiven Arbeiten sind wir nunmehr kurz vor der 
Fertigstellung unseres neuen Buches
„Handwerk, Gewerbe- und Dienstleistungsunterneh-
men in der Gemeinde Probsteierhagen von 1568 bis 
2016“. 
Das Buch soll der Öffentlichkeit am 
17. November 2016 um 17 Uhr im Kaminzimmer, 
Schloss Hagen,
vorgestellt werden. Die Autoren Karl Heinz Fahrenkrog, 
Konrad Gromke, Hans Erich Harder, Peter Kuhn, Horst 
Perry, Brigitte Reinert und Hans-Heinrich Rethwisch 
werden anwesend sein und können zu evtl. Fragen Stel-
lung nehmen. Im Buch werden etwa 150 Geschäfte und 
Dienstleistungsunternehmen unterteilt nach 30 Branchen 
zum Teil ausführlich beschrieben. Eine reichliche Bebil-
derung, auch mit alten Urkunden und Rechnungen, haben 
das Buch auf über 170 Seiten anwachsen lassen. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen daran teil-
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zunehmen, um evtl. auch gleich ein Buch zu erwerben. 
Danach sind die Bücher auch bei Topkauf und Elektro 
Rethwisch erhältlich. Der Preis wird wieder bei 14 Euro 
liegen. 

Hans Erich Harder 

„Probsteierhagen hilft“
Am 2. Dienstag des Monats, dem 11. Oktober, fand un-
ser reguläres monatliches Helfer/innen-Treffen im Schloss 
Hagen statt. Es erfolgten wie gewohnt aktuelle Informa-
tionen für die anwesenden Kümmerer/innen und Helfer/
innen und Probleme wurden besprochen.

Wie bereits berichtet, erwarteten drei junge Mütter Nach-
wuchs. Eine kleine Tochter (Mitra) ist zwischenzeitlich 
geboren worden. Durch Spenden, Flohmarkt in der Schule 
und die Kleiderkammer in Schönberg konnte ausreichend 
Babykleidung beschafft werden. 

Den Sprachunterricht wollen wir neu organisieren. Dazu 
wurden die sechs Helfer/innen, die sich als Sprachpaten 
angeboten haben, zu einem Gespräch eingeladen. Durch 
ein Sonderprogramm des Landes können jetzt auch Af-
ghanen einen Sprachkurs besuchen. Da von dieser Mög-
lichkeit reger Gebrauch gemacht wurde und wird, sind für 
den Sprachunterricht in der Gemeinde einige „Kunden“ 
ausgefallen. Es soll versucht werden, den jungen Müttern 
möglichst in der eigenen Wohnung Sprachunterricht zu 
erteilen. Über das Ergebnis wird bei nächster Gelegenheit 
berichtet werden können. 

Die gute Arbeit des Helfer/innenkreises in unserer Ge-
meinde hat sich bereits herumgesprochen. So durften 
wir bei der letzten Sitzung des „MarktTreff-Beirates“ in 
Rendsburg über Integration von Flüchtlingen im länd-
lichen Raum amj Beispiel von Probsteierhagen berichten. 
Obwohl nur 10 Minuten für den Beitrag vorgesehen wa-
ren, wurden doch fast 50 Minuten für dieses Thema be-
ansprucht.

Es werden auch noch Praktikumsplätze in handwerk-
lichen Berufen gesucht. Wenn Betriebe bereit sind oder 
wenn jemand eine Stelle vermitteln kann, wenden Sie sich 
bitte auch an K. Gromke (Tel.: 04348/1824).

Für „Probsteierhagen hilft“ besteht ein Spendenkonto bei 
der VR Bank. IBAN: DE12 2139 0008 0057 4957 49. Wer 
persönlich nicht als Kümmerer/in oder Helfer/in auftreten 
kann oder möchte, kann durch eine Spende einen kleinen 
Beitrag leisten. Es sind z. B. finanzielle Mittel notwen-
dig, um Sprachkurse zu besuchen (Zuschuss zu den Fahr-
kosten), gebrauchte Laptops zu kaufen, um die deutsche 
Sprache mit Sprach-CD`s  selbstständig zu erlernen, für 
die Weiterbildung vorhandene Urkunden übersetzen zu 
lassen, Prüfungsgebühren usw. 

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spen-
dern, die unserem Aufruf bereits gefolgt sind. Danke!!!!

Weitere aktuelle Informationen können aus dem Internet 
unter www.sv-probsteierhagen.de unter dem Link 
„Probsteierhagen hilft“ entnommen werden. Unser näch-
stes Treffen ist am Dienstag, dem 08. November, 19.00 
Uhr, im Schloss Hagen. Schauen Sie doch einmal vorbei!

Konrad Gromke
(Koordinator der Flüchtlingshilfe Probsteierhagen)

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Informationen aus dem Förderverein 
Schloß Hagen e.V.
Arbeiten im Schlosspark
Nachdem der Förderverein Schloß Hagen e.V. durch den 
Landschaftsarchitekten Holger Muhs ein Pflanzkonzept 
für die Nachpflanzung und Ergänzung von Bäumen im 
Schlosspark erstellen ließ, sind diese Nachpflanzungen 
für November 2016 vorgesehen. Diese wird eine Fachfir-
ma vornehmen. Insgesamt werden 22 Bäume und einige 
abgängige Koniferen gepflanzt. Die Bäume werden nach 
einem Antrag durch den Förderverein von der Fielmann 
AG gespendet. Neben der Pflanzung werden durch die 
Fachfirma weitere erforderliche Pflegemaßnahmen im 
Park durchgeführt .
Weiterhin werden für zwei neue Bänke die Standorte fest-
gelegt und hergerichtet.
Ob es noch im November zu einer durch den Förderverein 
geplanten weiteren Sanierung von Wegen im Park kom-
men wird, ist fraglich, da es durch die dringend erforder-
lichen Arbeiten im Zuge der Umsetzung der Verkehrssi-
cherungspflicht zu zeitlichen Verzögerungen gekommen 
ist.
Aber nicht nur Firmen werden sich mit dem Park beschäf-
tigen!
Der Förderverein plant für November noch einen Ar-
beitseinsatz, wenn das Laub von den Bäumen gefallen 
ist. Dann soll das Laub von den Wegen und auch von den 
freien Grünflächen entfernt werden. Dies ist erforderlich, 
da sich durch das Laub Humus bildet und dadurch, nach 
Aussagen der Fachleute, besonders die Wege, aber auch 
die Grünflächen, geschädigt werden.
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Zu diesem Arbeitseinsatz wird der Förderverein über die 
örtliche Presse aufrufen, da der Termin jetzt noch nicht 
festgelegt werden kann. Wer mitmachen möchte, kann 
seine Bereitschaft schon vorher unter 04348-7576 oder per 
E-Mail: khfahrenkrog@t-online.de mitteilen. 
Versprochen wird aber, dass es nach Abschluss der Arbei-
ten ein deftiges Frühstück geben wird.

Was uns als Probsteierhagener besonders 
gefreut hat
Der Park ist nicht nur für uns, sondern auch für die Tou-
risten der Probstei ein „Glanzlicht“, wie in den Ortsnach-
richten im Oktober durch eine Besucherin aus Donaue-
schingen zutreffend geschildert wird.

Benefizkonzert des „Probsteier 
Flötenensemble“
Wie im jeden Jahr veranstaltet das „Probsteier Flötenen-
semble“ am Mittwoch, dem 09. November um 19.00 Uhr 
im Kaminsaal des Schlosses ein Benefizkonzert unter 
dem Motto „Very British“ zugunsten des Schlosses und 
seines Parks (siehe auch Anzeige in dieser Ausgabe).
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Das Flötenensemble Probstei ist seit Jahren ein treuer 
Spender zugunsten des Schlosses.
Der Förderverein bittet sie, besuchen sie das Konzert und 
unterstützen sie mit einer Spende die Arbeit des Förder-
vereins zugunsten des Schlosses.

Karl Heinz Fahrenkrog

Mittwoch,         Nov.09.
am

„ VERY BRITISH“
Alte und neue Melodien aus England von Purcel bis zu den Beatles.

Ortsverein Probsteierhagen

  DRK-Fahrradtour 2017  
Die Fahrradtour des DRK-OV Probsteierhagen geht im 
nächsten Jahr vom 11.06. bis 16.06.2017 ins Emsland.
Unser Hotel liegt in Meppen nahe der Altstadt.
Radtouren sind von dort aus geplant entlang der Ems, 
am Dortmund-Ems-Kanal mit Speichersee Geeste, in 
Groß Hesepe Einkehrmöglichkeit im Shop und Cafe von 
Coppenrath,  durch das  Hasetal nach Haselünne (Führung 
durch eine Kornbrennerei mit anschließender Verkostung) 
und nach Sögel, wo die Möglichkeit besteht, das Schloss 
Clemenswerth zu besichtigen.
Der Preis beträgt ca. 440,00 € p. P. im Doppelzimmer und 
enthält die Kosten für Übernachtung mit HP, Busfahrt, 
Fahrradbeförderung, Reiseunterlagen, Frühstück auf der 
Anreise, Führung Kornbrennerei usw. 
Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 04348 8547 

Karl Storm

Blutspende:
Zur Erinnerung: Der nächste Blutspendetermin findet in 
wenigen Tagen statt: Termin ist Montag, der 14.11.2016 
im Gemeindehaus der Kirche in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr. Schon gewusst…?
 - Pro Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden 

benötigt.
 - Insgesamt spenden derzeit nur knapp 3% der Bevöl-

kerung Blut. Um die Versorgung mit Blutpräparaten 
langfristig ausreichend zu sichern, müssten es etwa 
6% sein.

 - Experten sind der Überzeugung, dass 80% aller Bun-
desbürger einmal in ihrem Leben auf eine Blutkonser-
ve angewiesen sind.

 - Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. 
Lebensjahr.

 - Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von 
mindestens acht Wochen eingehalten werden. Frauen 
dürfen viermal im Jahr, Männer bis zu sechsmal spen-
den.

 - Jede Blutspende wird mit hochsensitiven Methoden 
direkt nach der Blutspende in den Zentrallaboren des 
DRK untersucht. weitere Informationen unter www.
drk-blutspende.de oder kostenlos aus dem Festnetz un-
ter 0800 1194911. 

Mit Anmeldung, Untersuchung und der Blutabnahme 
sollten Spender eine gute Stunde einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann! Die fleißigen Helfer des 
Blutspendeteams freuen sich auf zahlreichen Besuch!

Termine November/ Dezember 2016:
Der späte Sommer, der uns im gesamten September 
mit sehr schönem Wetter verwöhnte, liegt schon wieder 
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in weiter Ferne – doch gar nicht mehr so fern liegt die 
Adventszeit, die schon Ende diesen Monats beginnt. An 
gleich 3 Advents-Wochenenden wird durch die Gemein-
de Probsteierhagen der traditionelle Weihnachtsmarkt 
am und im Schloss Hagen ausgerichtet, und wir sind auch 
wieder dabei!
Gleich am ersten Adventswochenende 26./27. November 
werden wir wie üblich mit Kaffee und einem großen An-
gebot an selbstgebackenen Kuchen und Torten vor Ort 
sein. Sicherlich ist auch für Sie eine Leckerei dabei – also 
schauen Sie doch einfach mal rein. Über Ihren Besuch im 
Kaminsaal des Schloss Hagen würden wir uns sehr freu-
en!
Am darauffolgenden 2. Adventswochenende, Sonntag, 
den 04. Dezember 2016, findet unsere traditionelle Ad-
ventsfeier statt. Der DRK-Ortsverein Probsteierhagen alle 
seine Mitglieder herzlich zu einem gemütlichen Nachmit-
tag ab 15.00 Uhr in Suckows Gasthof ein. Ebenso herzlich 
willkommen sind alle Senioren aus dem Gemeindegebiet 
ab einem Alter von 70 Jahren. 
Bei Kaffee & Kuchen, Gesang und Klönschnack möchten 
wir uns mit Ihnen auf die besinnliche Weihnachts- und 
Adventszeit einstimmen. Einige Kinder der DRK-Kinder-
tagesstätte Probsteierhagen werden auch wieder etwas zur 
Unterhaltung beitragen. Außerdem werden Karl Storm 
sowie Ilse und Jonna Göttsch einige einstudierte Sketche 
darbieten und damit sicherlich wieder für viel Heiterkeit 
sorgen.
Hinweis: Für alle, die einen weiteren Weg und keine ei-
gene Fahrgelegenheit haben, bieten wir einen Fahrdienst 
an. Wir möchten Sie bitten, sich rechtzeitig mit der er-
sten Vorsitzenden Gisela Harder, Tel. 04348/ 912 450, in 
Verbindung zu setzten, damit wir einen entsprechenden 
„Fahrplan“ ausarbeiten können.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen 
und allen unseren Gästen.

Bernd Ullrich

Eine wunderschöne „Kohlfahrt“
Bei bestem Wetter starteten wir am 15.09. um 09:30 zu 
einer Fahrt nach Dithmarschen zu den Kohltagen. Auf der 
Fahrt dorthin wurden wir von Waltraut und Horst mit sü-
ßen Köstlichkeiten und Getränken verwöhnt. 
In Lunden erwartete uns ein Büffett mit diversen Kohl-
gerichten und anschließend einem leckeren Dessert.Wäh-
rend der anschließenden Pause hatten wir Gelegenheit zu 
einem kleinen Spaziergang oder uns wegen der Wärme im 
Schatten niederzulassen.
Eine kurze Fahrt brachte uns nach Wesselburen zum 
„Kohlosseum“, wo uns ein interessanter Vortrag über die 
Herstellung von Sauerkraut sowie die heilenden Kräfte der 
Nebenprodukte gehalten wurde.

Das Museum in der oberen Etage war wirklich sehens-
wert.
Nach einem Einkauf auf einem Bauernmarkt ging es auf 
den Heimweg, jedoch nicht ohne Kaffee und Kuchen am 
Bus in freier Natur.
Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns bei unseren flei-
ßigen Bäckerinnen, die uns mit sehr leckerem Kuchen ver-
wöhnten.
Ein ganz großer Dank gilt Waltraut und Horst, die diese 
Fahrt organisierten.

Oktoberfest blau-weiß
Am 13.10.16, Beginn 13:00 Uhr fand unser Oktoberfest bei 
Genuss von Grillhaxen, wahlweise Leberkäse, Salzbrezeln  
und Sauerkraut statt. An schön gedeckten, herbstlich de-
korierten Tischen wurde bei guter Laune gegessen und 
getrunken. Die Spiele kamen zwischen Mittagessen und 
Kaffeetrinken nicht zu kurz. Ein schöner Nachmittag!

Theater
Die Glasmenagerie – Tennessee Williams -
Mittwoch, 07.12.2016, 20:00 Uhr, Schauspielhaus
St. Louis in den 1930er Jahren: Die einst umschwärmte 
Amanda Wingfield lebt mit ihren beiden erwachsenen 
Kindern in ärmlichen Verhältnissen. Ihr Mann hat die 
Famlie verlassen. Sie alle träumen sich in bessere Welten: 
Tom verdient Geld mit Fabrikjobs, möchte aber lieber 
ein berühmter Schriftsteller werden; seine gehbehinderte 
Schwester verliert sich in einer Sammlung zerbrechlicher 
Glastiere, und Amanda wünscht sich nichts sehnlicher, als 
für ihre Tochter einen Ehemann zu finden.
Die auf Verdrängung gegründete Familienkonstruktion 
gerät eines Tages gefährlich ins Wanken……

Kartenbestellung zum Preis von € 17,50
bei Frau Margrit Schlapkohl
Tel. 04348-91 73 16
bis zum 09.11.2016

Bitte schon einmal vormerken!
Der SoVD Ortsverband Probsteierhagen startet im Sep-
tember 2017 zu einer 5tägigen Fahrt nach Rowy, einem 
kleinen Fischerort zwischen Rügenwalde und Leba (Polen)
Folgender Ablauf ist geplant:
1. Tag Anreise nach Rowy „Hotel Kormoran“
2. Danzig
3. Kaschubische Schweiz
4. Ostseeküsten -Rundfahrt mit Wanderdüne
5. Heimreise



ON 13Ortsnachrichten

Termin:
26. September bis 30. September 2017
Reisepreis pro Person im DZ:
Bei 40 Personen 278,00 € / 35. Personen 288,00 € / 30 
Personen 298,00 €
Gäste zahlen einen Aufschlag von 20,00 €
Leistungen:
Busfahrt mit Getränkeservice 4x Übernachtungen im 
„Hotel Kormoran“ Halbpension – Frühstück und Abend-
brot als Buffet 1x Abendbrot als aschubisches Buffet
Schwimmbad, Whirlpool täglich 7.00 bis 22.00 Uhr
Sauna täglich 17.00 bis 22.00 Uhr
Alle Ausflüge mit Reiseleitung
Veranstalter: Busunternehmen Graf Recke
Gäste sind herzlich willkommen
Anmeldungen nimmt ab sofort Irmgard Ulber Tel: 
04348/7863 entgegen.

D.Hille

Einladung
 „Bingo-Spaß am Nachmittag“
am Montag, den 28. November 2016

um 14.30 Uhr
im Kirchengemeindehaus

Teilnehmen kann jeder Erwachsene.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 7,-€ für Gäste bein-
haltet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldung 

 bitte bis zum 23. November 2016  bei
Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863 

Weihnachtsfeier am 09. Dezember 2016
W.Schlauderbach, OV

Einsätze Monat September / Oktober 2016
17.09.2016 von 19 Uhr 30 bis 19 Uhr 55 ( TH Tiere – 
Insekten )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 ( Einsatzleitwagen ) 
mit einem Feuerwehrangehörigen.
Umsetzung eines Wespennestes, da Eigentümer allergisch 
auf Wespenstiche reagiert.
17.09.2016 von 20 Uhr 00 bis 20 Uhr 30 ( TH Tiere – 
Insekten  )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit einem Feuerwehran-
gehörigen. Auch hier Umsetzung eines Wespennestes, da 
Eigentümer auf Wespenstiche allergisch reagiert.
21.09.2016 von 19 Uhr 15 bis 19 Uhr 45 ( TH Tiere - 
Insekten )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit einem Feuerwehrange-
hörigen. Umsetzung eines Erdwespennestes, da hier eine 
Gefährdung für ein zweijähriges Kind vorlag.
21.09.2016 von 19 Uhr 50 bis 20 Uhr 25 ( TH Tiere – 
Insekten )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit einem Feuerwehran-
gehörigen. Umsetzung eines Erdwespennestes auf dem 
Pausenhof der Schule. Hier bestand Gefahr für die Schul-
kinder.
24.09.2016 von 11 Uhr 15 bis 12 Uhr 30 ( Sonstiger Ein-
satz )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit zwei Feuerwehrangehö-
rigen Abnahme des Herbstmarktes am Schloß aus brand-
technischer Sicht. Kleine festgestellte Mängel wurden in 
einem Mängelbericht aufgelistet und nach Übergabe an 
die Verantwortlichen vom Betreiber und der Gemeinde 
abgestellt.
14.10.2016 von 18 Uhr 30 bis 20 Uhr 30 ( Sonstiger Ein-
satz )
Eingesetztes Fahrzeug ELW 1 mit zwei Feuerwehrange-
hörigen.
Anforderung durch die Polizei zur zusätzlichen Absiche-
rung des Laternenumzuges.
15.10.2016 von 16 Uhr 50 bis 19 Uhr 30 ( Unterstützung 
der F.F. Fahren )
Eingesetzte Fahrzeuge ELW1, LF 8/6 ( Löschgruppenfahr-
zug ) TLF 8 / 18  ( Tank-
löschfahrzeug ), MTW ( Mannschaftstransportwagen ) 
mit insgesamt 19 Feuerwehr-
angehörigen, sowie dem Rettungsdienst, der Polizei und 
zeitweise die F.F. Schönberg 
mit der Drehleiter.
Unterstützung der F.F. Fahren bei einem Schornstein-
brand. Es wurde bereits einige
Stunden vorher Rauch wahrgenommen, der aus dem 
Dach aufstieg. Bei unserem Eintreffen am Einsatzort war 
die Wasserversorgung bereits aufgebaut und Polizei und 

Redaktionsschluss
für die Dezember-Augabe ist der

30. November



14 ONOrtsnachrichten

Rettungsdienst vor Ort. Mittels unserer Wärmebildka-
mera wurde versucht den Brandherd zu lokalisieren. Wir 
wurden gebeten, die Einsatzleitung zu übernehmen, da 
die Wehrführung der F.F. Fahren nicht vor Ort war. Es 
stellte sich heraus, dass in einem gemauerten Schornstein 
ein Stahlrohr eingezogen wurde, das mittels Isoliermate-
rial gedämmt wurde. Hier im unteren Bereich war Glut 
in die Isolierung geraten, was zu einer starken Rauchent-
wicklung führte. Unter schwerem Atemschutz wurde die 
Rigips Verkleidung des Schornsteines entfernt. Die vor-
handene Glut konnte nun entnommen werden und wurde 
im Freien abgelöscht. Zwecks Kontrolle des Schornsteines 
von oben wurde die F.F. Schönberg mit der Drehleiter 
alarmiert. Ein Schornsteinfeger konnte nicht erreicht wer-
den. Danach wurde der gesamte Bereich noch einmal mit 
der Wärmebildkamera abkontrolliert und der Einsatzort 
an die Besitzerin übergeben.
Während dieses Einsatzes wurden wir von Nachbarn mit 
heißem Kaffee versorgt.
Herzlichen Dank dafür, denn dies ist nicht mehr selbst-
verständlich.

Termine im Monat November 2016 gemäß 
Dienstplan
Dienstag, 01.11.2016 ab 19 Uhr 30 
im Gerätehaus – Gespräch Notfallseelsorge
Dienstag, 08.11.2016 ab 19 Uhr 30 
im Gerätehaus – Skat- + Knobeln
Sonntag,  13.11.2016 ab 09 Uhr 30 
ab Gerätehaus – Kirchgang mit Kranzniederlegung 
Dienstag, 15.11.2016 ab 19 Uhr 30 
im Gerätehaus – Stationsausbildung
Dienstag, 22.11.2016 ab 19 Uhr 30 
im Gerätehaus – Skat- und Knobeln 
Dienstag, 29.11.2016 ab 19 Uhr 30 
ab Gerätehaus – PA-Notfalltraining für PA-Träger
Objektkunde 
Dienstag, 06.12.2016 ab 19 Uhr 30 
im Gerätehaus – Hallenreinigungsdienst

Laternelaufen 2016 der Gemeinde 
Probsteierhagen
Auch in diesem Jahr haben wir uns zusammen mit der 
Jugendfeuerwehr an dem Laternenumzug als Fackelträger 
und Sicherungsposten beteiligt. Insgesamt haben 12 Ju-
gendfeuerwehrleute und 15 Aktive teilgenommen. Auch 
für die Verpflegung am Schloß waren wir zuständig. Ge-
rade hier ist es sehr schwierig den „Ansturm“ nach Been-
digung des Umzuges zu bewältigen, da eine Teilnehmer-
zahl nicht feststeht.
Aber wir glauben jeder hat sein Würstchen und sein Ge-
tränk erhalten. Da es sehr  windig war, ging der Abend 
sehr schnell zu Ende. Hier wäre vielleicht ein Dach über 
dem Kopf gut gewesen um noch ein bisschen plauschen 
zu können.
Wie gesagt Ausrichter des Laternenumzuges war die Ge-
meinde Probsteierhagen.

Vielleicht sollte man sich einen anderen Endpunkt für den 
Umzug aussuchen um Wetterunabhängiger zu sein. Ma-
chen sie doch einfach mal Vorschläge.

Herbstsammlung 2016
Auch in diesem Jahr haben wir wieder unsere Herbst-
sammlung durchgeführt.
Herzlichen Dank für Ihre Spenden. Was wir mit dem Geld 
machen, wissen wir noch nicht genau. Wir werden aber 
sicher Anschaffungen für den Feuerwehrbetrieb machen.
Im nächsten Monat berichten wir über die Anschaffungen 
aus der Herbstsammlung 2015.

Jana Grünberg + Jürgen Maas  
Freiwillige Feuerwehr Probsteierhagen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Vereins der Freunde und Förderer der 
Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen
Der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer der 
Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen lädt alle Mit-
glieder und Interessierte zur Jahreshauptversammlung am 
15. November 2016 um 19:30 Uhr in der DGS Probstei-
erhagen herzlich ein.

Tagesordnung :
TOP 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

12. März 2015
TOP 3 Bericht der Kassenwartin und der Kassenprüfer, 

Entlastung der Kassenwartin
TOP 4 Bericht und Entlastung des Vorstandes
TOP 5 Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
TOP 6 Vorstellung der neuen Flyer
TOP 7 verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Christiane Sudau

1.Vorsitzende
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„Alle Mann in die Boote“ - Absegeln mit 
der Segel-AG
Die Heinrich-Heine-Schule befindet sich unweit der Kieler 
Förde und so liegt es im wahrsten Sinne des Wortes nah, 
auch Wassersport im AG-Angebot zu haben. Die Zusam-
menarbeit mit der Möltenorter Seglerkameradschaft 
(MSK) hat dabei eine lange Tradition. Das gilt ebenso für 
das die Saison abschließende „Absegeln“. Bei starkem 
Hochwasser, besten Windverhältnissen und Sonnenschein 
segelten in diesem Jahr die 25 Teilnehmer der Segel-AG 
durch die Heikendorfer Bucht. Zahlreiche Eltern und Ge-
schwister waren gekommen, um dem Schauspiel der 14 

Jollen und einer Privatyacht hautnah zu folgen. Eine Ken-
terung galt es zu meistern, aber am Ende saßen alle nach 
dem Abriggen und Aufräumen gesund, munter und gut 
gelaunt beisammen. Es gab zahlreiche Ehrungen wie bei-
spielsweise Kreismeistertitel in Reihen der MSK und neu 
erworbene Segelführerscheine zu beklatschen. Das ge-
meinsame Essen rundete eine perfekte Veranstaltung ab. 
Da sich die Segel-AG ohnehin sehr großer Beliebtheit 
erfreut, wäre es eigentlich nicht nötig, aber diese Veran-
staltung war eine tolle Werbung für die Kooperation von 
Verein und Schule sowie den Segelsport allgemein. 

60 Minuten in Bewegung - Lauftag der 
fünften Klassen 
„Ein Mann geht 10 Kilometer nach Süden. Nach kurzer 
Rast setzt er die Wanderung in östlicher Richtung fort. 
Als er nach ca. 5 Kilometern des Gehens in der Ferne ei-
nen Bären entdeckt, beschließt er, lieber an den Ausgangs-
punkt seiner Wanderung zurückzukehren. Dazu wendet er 
sich nach Norden und erreicht nach 10 Kilometern sein 
Ziel. Welche Farbe hat der Bär?“ 
Was hat diese Frage mit dem Lauftag an der Heinrich-
Heine-Schule zu tun? Die Schülerinnen und Schüler der 

fünften Klassen drehten nicht nur fleißig ihren Runden, 
sie konnten sich die Laufzeit auch noch mit verschiedenen 
kniffeligen Fragen vertreiben.

Bei der Laufveranstaltung war das Hauptziel, eine der drei 
Zeitstufen zu meistern. Mindestens 15 Minuten mussten 
erreicht werden, für die mittlere Wertung galt es, 30 Mi-
nuten durchzuhalten und das große Ziel lag bei einer 
Stunde. Der landesweit organisierte Wettbewerb findet 
dieses Jahr bereits zum 29. Mal statt und soll die jungen 
Sportler für das Laufen und für gesunde Bewegung allge-
mein begeistern. Eine sehr große Zahl der Läufer schafften 
die 60 Minuten! Und auch die Rätsel wurden nach und 
nach gelöst! Die eingangs beschriebene Route ist übrigens 
nur am Nordpol möglich. Der Bär ist somit ein Eisbär und 
damit weiß. 

Neues von den Musik-AG’s
Nachdem die zahlreichen Musik-AG’s unserer Schule wie-
der ihre Probenarbeit aufgenommen haben, steht für die 
Musikklasse 6a und den Schülerchor der dreitägige Auf-
enthalt in Noer kurz bevor. Hier wird sehr intensiv und 
mit großer Freude an den jeweiligen Programmen gearbei-
tet. Auch genießen wir dort die wunderschöne Umgebung 
und die schönen Momente des Zusammenseins.
Der Schülerchor hat sich ein besonderes Projekt vorge-
nommen: Er nimmt teil an dem großen Benefizkonzert 
‚We are the world‘ mit ca. 2000 Sängerinnen und Sängern, 
die von verschiedenen Schulen aus Kiel und Umgebung 
für diesen Zweck zusammenkommen. Begleitet werden 
wir von einer professionellen Band und von Solisten aus 
der Sendung ‚The Voice Kids‘. Das Konzert findet am 
05.11.2016 um 18:00 Uhr in der Kieler Sparkassen-Arena 
statt. Ein Teil des Eintrittsgeldes wird an den Verein li-
feline gespendet, der sich für minderjährige Flüchtlings-
kinder in Kiel einsetzt, die ohne ihre Eltern hier sind.

Die Tradition des Adventsliedersingens in unserer Schule 
soll auch in diesem Jahr beibehalten werden. Jeweils mon-
tags nach den vier Adventssonntagen besteht für Schüler, 
Eltern und Lehrer die Möglichkeit, zwischen 07:40 Uhr 
und ca. 08:00 Uhr in der Eingangshalle in stimmungs-
voller Atmosphäre gemeinsam Advents- und Weihnachts-
lieder zu singen.

Heino Tangermann 
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Besucher. Man interessierte sich für die Getreide-Arten, 
für die Sträuße, aber auch unsere Back- und Kochbücher 
wurden im Interesse gelesen und gekauft. 

Ein unvergesslicher (Rück)Blick auf 
Barcelona - Studienfahrt der Klasse Q2a
Was nun im Nachhinein der eine herausragende besonde-
re Moment der Studienfahrt war, darauf konnten sich die 
Reiseteilnehmer zwar nicht endgültig einigen, wohl aber 
darauf, dass die Zeit in und um Barcelona eine unvergess-
liche war. 
Über ein Jahr Planung war in die Tourvorbereitung ge-
flossen. Um allen Interessen in der Gruppe möglichst 
gerecht zu werden, fiel die Wahl schließlich auf einen 
dreitätigen Hotelaufenthalt in Celella mit Tagesausflügen 
in die Stadt und anschließend drei Tage in einem Hostel 
direkt in Barcelona. Ermöglicht wurde dies auch dadurch, 
dass die Klasse im vergangenen Jahr den KN-Wettbewerb 
„Netrace“ für sich entschieden hatte und eine 1000-Euro-
Siegprämie die Reisekasse aufbesserte. 

Zu den unvergesslichen Momenten dieser Fahrt zählten die 
Markthallen des Mercat de la Boqueria, der magische 
Brunnen am Montjuïc, das Gaudi-Haus Casa Milà, das 
Panorama über die Stadt beim gemeinsamen Picknick, 
der Park Güell oder die Abende in der Gruppe am 
Strand. Einige von unserer Reisegruppe haben sich das 
Fußball-Championsleague-Spiel zwischen dem FC Bar-
celona und Celtic Glasgow angeschaut. Die 7:0-Gala von 
Messi, Neymar & Co war definitiv ein Highlight. 
Die Zeit in der spanischen Metropole hat nicht annähernd 
ausgereicht, um alle lohnenswerten Orte zu erkunden. 
Somit lautet das Fazit des Rückblicks: Barcelona ist ohne 
Frage jederzeit wieder eine Reise wert!

Philipp Kraft 

Bauernmarkt am Schloss
Begleitet von herrlichem Spätsommerwetter wurden auf 
dem Bauernmarkt  von den LandFrauen wieder die Ernte-
sträuße für den Erntedank-Gottesdienst gebunden. 
Der Stand, der bunt verziert war durch unsere neuen 
LandFrauen-Wimpel (Danke Anja Stehen!), durch Son-
nenblumen und herbstlichen Schmuck, war direkt am Ein-
gang platziert und erfreute sich regen Zuspruch durch die 
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Die 200 Erntesträuße waren schnell durch die vielen flei-
ßigen Hände schon am frühen Nachmittag gebunden. Sie 
wurden dann nach dem Erntedank-Gottesdienst am 1. 
Okt. an die Kirchenbesucher überreicht.

Renate-M. Jacobshagen 
Fotos: Marlene Scheeler

Staudenbörse
Der Herbst ist gekommen, und die Gärten werden für den 
Winter hergerichtet. Die Stauden haben sich in den Beeten 
ausgebreitet und müssen häufig geteilt werden oder auch 
anderen Pflanzen Platz machen. 

So war die Staudenbörse bei Karen Kähler-Sye auf dem 
Hof guter Anlass für einige LandFrauen, um neue Pflan-
zen zu entdecken und die ausgegrabenen Stauden an die 
Frau zu bringen. Nach einer gemütlichen Kaffeerunde 
wurde gesichtet und getauscht, so dass jede Gärtnerin mit 
neuen Pflanzideen wieder nach Hause fahren konnte. 
Danke nochmals an Karen und die Kuchenbäckerinnen!

Renate-M. Jacobshagen
Fotos: Marlene Scheeler

Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. 
der kommenden Wochen:
„Mut zum Hut!“
am Dienstag, 8.November um 18 Uhr im Irrgarten in 
Probsteierhagen
Die Hutmacherin Dorothea Pries wird uns Mut zum Hut 
machen. Sie erklärt uns die Herstellung von Hüten und hat 
ihre neuste Kreation dabei.
Anmeldung bitte bis zum 1. November bei den Orts-
vertrauensdamen
„Gemütliches Kaffeetrinken im Kälberstall in Schön-
berg“ am Mittwoch, 23. November um 15 Uhr
Da die Anzahl der Plätze beschränkt ist, bitte rechtzeitig 
anmelden bis zum 18. November bei Marlene Scheeler 
0431-241567
Plattdüütsch snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf am 
Dienstag 29. November um 18 Uhr mit maximal 12 Per-
sonen. Anmeldung unter Tel. 0431-241789

Der Landfrauen-Stammtisch trifft sich wieder am Mitt-
woch 30. November um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Der Vorstand

SVP und TCH Sportler beim Halbmarathon 
am (21 km) auf Mallorca 
Am 10.10.16 haben wir, Reinhard Erich 62 J. und Stefan 
Hengelhaupt 52 J., uns nach Mallorca zur Vorbereitung 
durch div. Laufeinheiten und einem kontrollierten Ernäh-
rungsplan begeben.

Vor dem Start noch guter Dinge. 
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Geschafft, aber Stolz!

Reinhard Erich, Tennisspieler beim TCH und Läufer beim 
LTV Kiel, hat den Fußballer Stefan Hengelhaupt, der noch 
in der Herrenmannschaft des SVP als Rechtsaußen agiert 
und keine Marathonerfahrung hat, nach 2 Std. 15min. 
sicher durchs Ziel gebracht. Die Strecke verlief von der 
Kathedrale am Yachthafen vorbei, bis zum Kreuzfahrtter-
minal und zurück zur Kathedrale, ca. 11 km. Die nächsten 
ca. 10 km führten uns durch Palmas Altstadt vorbei an 
vielen Zuschauern und div. Sehenswürdigkeiten bei ca. 
26°, zum Ziel. Es liefen um die 10.000 Sportler mit uns 
gemeinsam. 

Der Lohn der Arbeit.
Mit unserer Platzierung Platz 2369 und Platz 2370 bei ei-
ner Nettolaufzeit von 2 h 15 waren wir sehr zufrieden. Wir 
hoffen, dass am 15.10.2017 weitere Probsteierhagener mit 
uns laufen.

                     Text und Foto: Stefan Hengelhaupt

John Stark Kreismeister
Bei den Jugendkreismeisterschaften im Oktober holte sich 
John in seiner Altersklasse den Kreismeistertitel. Große 
Freude natürlich bei ihm und dem Jugendtrainer Jan 
Willem Hübner (auf dem Bild links).

Doch auch Pierre Dahn und Heinrich Kuhn waren jeweils 
in ihrer Altersklasse erfolgreich mit einem 6. Platz. Lasse 
Winkel spielte das letzte Jahr in der Jugendmeisterschaft 
und erreichte den 7. Platz.
Herzlichen Glückwunsch allen!

Auf zur Grusel-Turnparty!
Alle Kinder ab Jahre 6 Jahre sind eingeladen zur Grusel-
Turnparty am Samstag, dem 12. November
von 17:00-19:00 Uhr in die Turnhalle an der Schule. Ange-
lika, Nina und Berit werden eine
abendlich, gruselige Turnspaßatmosphäre schaffen, wobei 
sich niemand fürchten muss. Wer mag, kann sich gern als 
Geist verkleiden. Da kleine Geister viel Kraft brauchen, 
gibt es zur Stärkung eine „Knabberecke“.
(Infos, siehe auch die  Anzeige hier in den ON)

ZUMBA
Von A-Z gibt es viele Möglichkeiten im SVP Hallen-
programm fit durch den Herbst und Winter zu kommen. 
Aerobicgruppe (Mo 20-21:15), Damengymnastik (Mo. 
18:45-20:00 ), Drums Alive (Die. 18:30-19:30), Fitness-
gruppe (Do. 19:15-20:45), Step Aerobic (Die. 19:30-21:00), 
Gymnastik für Senioren (Mo. 15:30-16:30, Tae Bo (Mittw. 
19:30-20:30) und natürlich ZUMBA.   

Neue Kurse beginnen am Donnerstag 03-11 von 
17:00-18:00 Uhr und 15:15-19:15 Uhr. 
Der Dienstagkurs ist bereits am 25.10. gestartet aber ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Alle Infos über ZUMBA Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene bei Angelika Schlauderbach  unter tel. 04348-7241

Rübenmus gibt es trotzdem.
Viele Jahre gab es auf dem heimischen Weihnachtsmarkt 
Rübenmus beim SVP.  Doch Dinge verändern sich, auch 
der Weihnachtsmarkt hat sich verändert und weiter ent-
wickelt und das im positiven Sinne. Früher an einem Tag, 
sind es heute mehrere Tage. Wir können den Aufwand al-
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lerdings nur an einem Tag leisten. Deshalb haben wir uns 
entschlossen nun nicht mehr dabei zu sein. Niemandem 
sind wir böse, sondern froh, dass unser Weihnachtsmarkt 
in Probsteierhagen sich so entwickelt hat und weit bekannt 
ist. Und übrigens, Rübenmus gibt es an anderer Stelle auf 
dem Markt auch in diesem Jahr.

PL

 

Jugend-Vereinsmeisterschaft 2016
Nachfolgend noch einmal die Ergebnisse unserer Jugend-
vereinsmeisterschaften: Bei den Jüngsten wurden Ella 
Döring und Thorben Stiller Sieger, Zweite wurde Johanna 
Hörr. In der nächsten Altersgruppe siegten im Mehrkampf 
Annika Stiller vor Leni Dohrn, Mia Ziesenitz, Louisa 
Kemlein, Nia Wollschläger und Amanda Hörr. Im Tennis-
wettbewerb war die Siegerin Louisa Kemlein vor Mia Zie-
senitz, Annika Stiller, Leni Dohrn, Nia Wollschläger und 
Amande Hörr. Gesamtsieger in dieser Gruppe war Annika 
Stiller vor Louisa Kemlein, Mia Ziesenitz, Leni Dohrn, 
Nia Wollschläger und Amanda Hörr. In der nächsten Al-
tersgruppe siegte Hauke Stiller vor Jon Ole Wollschläger, 
Philipp Döring und Pelle Ziesenitz. Melina Ober spielte 
mit den Jungen in einer Altersgruppe. Sieger der nächsten 
Altersklasse war Christian Petraru vor Floyd Hagen-Hur-
ley und Leo Koch. Die älteste Gruppe stellte als Siegerin 
Lea Ehrhorn vor Esther Dickmann. Bei den Jugendlichen 
siegte Mats-Ole Haß.
Die erfolgreichste Familie waren Annika, Hauke und 
Thorben Stiller. Allen TeilnehmerInnen herzlichen Glück-
wunsch zu ihren Titeln und Plätzen.

Rosi Gromke
-Jugendwartin-

Spieler/in des Jahres 2016
Seit Jahren wird vom Vorstand des TC Hagen ein/e Spie-
ler/in des Jahres gewählt. Für das Jahr 2016 fiel die Ent-
scheidung auf Brunhilde Zander und Norbert Helle. Nach-
folgend die Begründung:

Brunhilde Zander ist seit 28 Jahren als Mitglied im TC 
Hagen aktiv. Früher beteili-
gte sie sich an den Punkt-
spielen, jetzt ist sie immer 
noch bei den Vereinsmei-
sterschaften im Doppel, 
Mixed und Einzel dabei. 
Auch Vereinsmeistertitel 
konnte sie erringen. Brund-
hilde ist noch ständig beim 
Training dabei. Darüber hi-
naus unterstützt sie ihren 
Ehemann Jürgen im Fest-
ausschuss und hilft bei al-

len Veranstaltungen mit, ob Jugendvereinsmeisterschaf-
ten, Kuddel-Muddel-Turniere, Schnuppertennis oder Ost-
see-Cup. Ein „keine Zeit/keine Lust“ gibt es bei ihr nicht.

Norbert Helle ist seit 25 Jahren Mitglied im TC Hagen. 
Seit 12 Jahren führt er die Kassengeschäfte des Vereins 

und gehört damit dem 
Vorstand an. Seit 14 Jah-
ren stellt er unseren Ver-
ein im Internet auf der 
Homepage mit sehr viel 
zeitlichem Aufwand und 
großem Erfolg dar. Dazu 
sind ständige Besuche 
auf der Tennisanlage und 
Teilnahme an allen Ver-
anstaltungen notwendig. 
Fast 20 Jahre beteiligte 
Norbert sich aktiv an den 

Punktspielen und den Vereinsmeisterschaften des TC Ha-
gen, wo er auch Titel errang. Seit 3 Jahren war dies aus 
gesundheitlichen Gründen nicht möglich. Jetzt ist Norbert 
wieder aktiv dabei.

Skat- und Kniffelabend im Schloss Hagen
Zum Glück wurde die Veranstaltung nicht abgesagt, denn 
alle waren sich am Ende einig: Wir hatten viel Spaß.... 
und so war es auch. Von Brunhilde und Jürgen wunder-
bar vorbereitet und mit liebevoller Dekoration verbrach-
ten 8 Kniffler/innen und 6 Skatfreunde, darunter Annette 
als einzige Dame, einen sehr schönen und unterhaltsamen 
Abend. Harry hatte für die Getränke gesorgt und leckere 
Würstchen gab es in der Spielpause auch noch. So passte 
eigentlich alles.

Pause für den Imbiss
Erst gegen 23.00 Uhr standen die Siegerinnen und Sieger 
fest. Jürgen Z. gab die Ergebnisse bekannt, und seine Frau 
Brunhilde überreichte die Geschenke. Für alle Gewinner/
innen gab es etwas „Handfestes“ zum Mitnehmen.
Bei den Knifflern holte sich Ingrid K. den 3. Platz. Auf 
den 2. Platz kam Norbert und eindeutige Siegerin wurde 
seine Frau Ingrid (Grrrr!). Bei den Skatspieler/innen gab 
es folgende Reihenfolge: Der 3. Platz ging an Rainer, der 
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2. Platz an den Organisator Jürgen und mit knappem Vor-
sprung siegte Harry.

Konzentration war angesagt
Herzlichen Glückwunsch an alle! Das Aufräumen war - 
wie immer - schnell erledigt, und so ging gegen 23.30 Uhr 
ein schöner und geselliger Abend zu Ende.

Fotos und Bericht
Norbert Helle

Platzabbau
Die Tennissaison 2016 wurde am 15. Oktober auf unseren 
Plätzen beendet. Trotz einsetzenden Regens kamen an die 
20 Helfer/innen auf die Anlage, um die Plätze winterfest 
zu machen. Da es ungemütlich und kalt war, kam keine 
Wehmut auf, dass die Saison zu Ende war. So hieß es: 
„Warm arbeiten“ und die Aufgabe war schnell erledigt. Es 
war dann auch noch die Zeit, einen Kaffee oder ein Bier 
zu trinken und etwas zu klönen. 

Der Abbau und die Herrichtung der Plätze für den Winter 
waren schnell erledigt

Weihnachtsfahrt
Unsere diesjährige Weihnachtsfahrt findet statt am Sonn-
tag, dem 04. Dezember (2. Advent), und führt uns mit 
dem Zug nach Wesselburen. Eine Anmeldung ist aus 
organisatorischen Gründen notwendig. Anmeldungen 
können bei unserem Festausschuss Jürgen Zander (Tel.: 
04384/214) erfolgen. Nähere Einzelheiten zur Ab- und 

Rückfahrt werden den Teilnehmer/innen dann noch recht-
zeitig bekannt gegeben. Nachfragen sind auch bei Jürgen 
Zander möglich.

Grünkohlessen
Diesen Termin sollten sich die Mitglieder des TC Ha-
gen schon einmal vormerken: Unser traditionelles Grün-
kohlessen findet im kommenden Jahr am Freitag, dem 
03. Februar 2017, 19.00 Uhr, im „Irrgarten“ statt. Anmel-
dungen sind ab sofort bei Rosemarie Gromke (04348/1824) 
oder e-Mail ruk.gromke@t-online.de möglich. Gäste sind 
willkommen. 

Konrad Gromke

Eisbeinessen
Zum 33. Mal lädt die Kyffhäuserkameradschaft Probstei-
erhagen zum traditionellen Eisbeinessen ein. Aus organi-
satorischen Gründen findet es nicht wie gewohnt am Frei-
tag nach dem Buß- und Bettag, sondern eine Woche später 
am 25.11. im Irrgarten statt. Beginn ist um 19 Uhr.
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Nach dem Essen werden wie gewohnt die in diesem Jahr 
errungenen Schießauszeichnungen verliehen. Darüber hi-
naus wird erstmals der Kameradschafts-Wanderpokal ver-
liehen.
Anmeldungen nehmen bis zum 18. November entgegen:

1. Vorsitzende Marieta Will:  04348-914 144
2. Vorsitzender Horst Prösch:  04348-8445
Schriftführer Timo Heusler: info@kk-1890.de

Gäste sind herzlich Willkommen.

Unsere nächsten Termine:
05.11.16, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Schießstand: Kriegsgräberschießen

13.11.16, 10:00 Uhr,   
Kirche: Volkstrauertag

25.11.16, 19:00 Uhr,  
Irrgarten: 33. Eisbeinessen

Aktuelle Informationen und Termine auch unter www.kk-
1890.de

Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen

  
Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen
Auch die letzten Prüfungen verliefen recht erfolgreich. Zur 
Spurlautprüfung waren 5 Teckel gemeldet. Ein Teckel er-
reichte das Prüfungsziel leider nicht. Die Schußfestigkeits-
prüfung bestanden beide gemeldeten Teckel. Am 08.10. 
war dann noch die Vielseitigkeitsprüfung mit 6 Teckeln. 
Es ist den „Königsdisziplin“ bei den Teckeln. Insgesamt 
vier Prüfungsteilen waren zu bestehen. Es fing an mit dem 
Gehorsam – der Leinenführigkeit und der Schussruhe. 
Weiter ging es auf die 600 m lange über Nacht Schweiß-
fährte, dann zum Stöbern und als Abschluss dann noch 
die Spurlautprüfung. 
Auch hier erreichte ein Teckel leider nicht das Prüfungs-
ziel. Die Teckel, die diese Prüfung bestanden, erreicht 
damit auch die jagdliche Brauchbarkeit im Sinne des Ge-
setzes des LJV S-H. Als letzte Prüfung in diesem Jahr 
fand noch die Baueignungsbewertung an der Kunstbau-
anlage statt. Hier gingen 8 Teckel an den Start und alle 
Teckel bestanden. 

 Teilnehmer der Bauprüfung
Das erfolgreiche Teckeljahr neigt sich nun langsam dem 
Ende. Wir haben wieder sehr viel geschafft und freuen uns 
über 18 neue Mitglieder im ablaufenden Kalenderjahr. Der 
letzte Klönabend in diesem Jahr fand im Irrgarten auf der 
Kegelbahn statt. Nun steht noch im November das Grün-
kohlessen im Irrgarten im Terminkalender und am 04.12. 
die Adventszuchtschau in Stolpe auf dem Hof von unserem 
2. Vorsitzenden mit einem kleinen Adventsmarkt. Wir la-
den alle ein und möchten dieses Jahr dann gemütlich bei 
Punsch und Wildwurst ausklingen lassen. 

Langhaarteckel
Am 14.10. hatten wir den Übergabetermin vom Erlös des 
Dackelrennens im August im Schosspark. Im Beisein von 
Frau Stoltenberg vom „Probsteier Herold“, Herr Duffner 
und Frau Hörr konnten wir die tolle Summe von 150 Eu 
an die Tierhilfe übergeben. 

Geldübergabe im Schloss Hagen vom Dackelrennen v.li. 
Frau Klostermann, Herr Duffner, Frau Hörr 
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Der Vorstand hat beschlossen, das Dackelrennen auch im 
August 2017 auf dem Sommerfest im Schlosspark zu wie-
derholen. Wir wünschen nun allen Lesen der ON einen 
schönen Herbst und eine besinnliche Adventszeit.
Alles Wissenswerte können Sie auch auf unserer Internet-
seite: www.teckelklub-probstei.de nachlesen.

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 31. Oktober, 21. November und 
12. Dezember

Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr

Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian
Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Hickam, Homer: Albert muss nach Hause : Die irgendwie 
wahre Geschichte eines Mannes, seiner Frau und ihres 
Alligators. – HarperCollins, 2016. 
Homer liebt Elsie. Und Elsie liebt Albert. Eigentlich ein-
fach, bis auf ein großes grünes Manko: Albert ist ein Al-

ligator. Und Homer will sein Badezimmer keinen Tag län-
ger mit einem bissigen Reptil teilen. Elsie entscheidet sich 
für Homer – unter einer Bedingung: Gemeinsam müssen 
sie Albert nach Hause bringen. Vom trostlosen West-
Virginia ins sonnenverwöhnte Florida. Mit dem Alligator 
auf dem Rücksitz ihres Buicks unternehmen sie die Fahrt 
ihres Lebens – und die führt sie weiter, als sie es sich hät-
ten träumen lassen. Es ist wahr, es ist schön, und es ist fast 
genau so gewesen. 

Sachbuch:
Herring, Laura: Die Keine-Zeit-zu-kochen-Küche. - Dorling 
Kindersley, 2016. 
Leckeres Essen im Nullkommanichts. Keine Zeit zu ko-
chen? Kein Problem! Über 100 einfach geniale und blitz-
schnelle Rezepte sorgen für Abwechslung auf dem Spei-
seplan, und das in 20 Minuten oder weniger! Zahlreiche 
Illustrationen und Schritt-für-Schritt-Anleitungen helfen 
auch Koch-Einsteigern, ruck, zuck ein köstliches Gericht 
auf den Teller zu zaubern. 

Kinderbuch:
Gremin, G.R.: Milchmädchen. – Königskinder Verlag, 2016. 
Kate liebt ihre 12 Kühe über alles, aber der Bauernhof ih-
rer Eltern ist vom Bankrott bedroht. Gemma lebt in einem 
sozialen Brennpunkt, ihr Vater ist im Gefängnis. Beide 
Mädchen sind Außenseiterinnen, und obwohl sie in die-
selbe Schule gehen, finden sie nur ganz allmählich und 
über Umwege zueinander. Um die Kühe vor dem Verkauf 
zu retten, verstecken die beiden sie. Aber 
12 muhende Kühe mitten in einem schäbigen walisischen 
Wohngebiet verstecken? Das bleibt doch niemals unbe-
merkt! Zwei Mädchen entführen zwölf Kühe, und plötz-
lich blüht die Nachbarschaft auf! (ab 11 Jahre)

Hörbuch für Erwachsene:
Stührwoldt, Matthias: Best op Platt. – Quickborn Verl., 
2016. 
„Moin“, begrüßt Matthias Stührwoldt, Bio-Bauer aus 
Stolpe, sein Publikum, und schon stürzt er sich in einen 
turbulenten Abend voller Geschichten aus seinem Leben. 
Angefangen mit einer kurzen Erklärung, wer er ist, woher 
er kommt, was ihn so umtreibt. Schon ist er mittendrin, 
erzählt aus seiner Kindheit und Jugend, erzählt auch auf 
oft berührende Weise von Vadder un Mudder, die ihn ohne 
Zweifel wohl wirklich leev harrn. Life-Mitschnitt vom Fe-
bruar 2016. Veel Spoß!

PASSADE

Aus der Gemeinde im Herbst 2016
Der Sommer, der uns im September hindurch von seiner 
besten Seite zeigte, neigt sich aber nun umso schneller 
dem Ende entgegen. Das heißt für uns alle in der begin-
nenden dunklen, feuchten und rutschigen Jahreszeit möge 
jeder an seinem Grundstück mit dafür Sorge tragen, das 
die Straßenlampen nicht durch Zweige beeinträchtigt, der 
Gehweg und die Gitter der Straßeneinläufe freigehalten 
werden.
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In dem Zusammenhang: der Gehweg am Ehrenmal wurde 
neu verlegt und die Gehwegbeleuchtung im Rahmen ande-
rer Baumaßnahmen in Richtung Fiefbergen erweitert. 
Hier auch ein Hinweis eines Anwohners aus dem Tegel-
redder an die Hundehalter unter uns: 
Bitte die Hinterlassenschaft des eigenen Tieres vom Grün-
streifen oder Gehweg entsorgen, am besten in der eigenen 
Mülltonne. Denn hochgewirbelt beim Mähen oder Sensen 
ist dieser mehr als ekelig!

Zur Einstimmung auf den Winter hier noch einige Termine 
zum Vormerken:
Die nächste GV findet am 2.November statt, also nach 
Erscheinen dieser ONAusgabe. Aber am 14.12.2016 halten 
wir die Weihnachtssitzung mit dem Haushalt 2017 in der
„ Fischerwiege“ in Passade ab.

Der diesjährige Adventskaffee findet am 11.12. um 15.00 
Uhr im Dörpshuus statt.

Das Neue Jahr wollen wir am 14. Januar 2017 ab 17.00 
Uhr ebenfalls im Dörpshuus begrüßen

Auf der neuen Internetseite Passade, die am 2.11. auf der 
GV Sitzung vorgestellt wird, können auch Termine und 
Veranstaltungen Platz finden. Also bitte melden!

Ich stehe weiterhin am letzten Montag des Monats von 18-
19.00 Uhr für Anregungen und Wünsche im Dörpshuus 
zur Verfügung.

Einen schönen Herbst  wünscht allen
Annette Blöcker-Bürgermeisterin-

Mal  wieder  Flohmarkt  in Passade
Nach einjähriger Pause gab es am Samstag, 10. September 
2016, auf vielfachen Wunsch wieder einen Flohmarkt in 
Passade. 

Wie in den vorhergehenden Jahren bestens erprobt, eignet 
sich dafür inzwischen die Pfahlscheune und bei gutem 
Wetter natürlich besonders die Freifläche rundum, für 
derartige Veranstaltungen. Aufbauvorbereitungen wurden 
bereits am Freitag getroffen. Am Samstagfrüh wurden 
dann die Tische an die Anbieter vergeben sowie der Kaf-
feestand aufgebaut. Standgebühren in Form eines selbst 
gebackenen Kuchens rundeten in Kürze das Kuchenange-
bot ab. Außerdem wurde am Bücherstand der Passader 

Stammtischfrauen jede Menge aktuelle Lektüre wie Ro-
mane, Koch-, Sach- und Reisebücher angeboten. Die Feu-
erwehr war vertreten mit heißen Würstchen und kühlen 
Getränken, die bereitwillig gekauft wurden, war doch un-
ser Flohmarkttag einer der schönsten Spätsommertage des 
Jahres. Schon vor der offiziellen Eröffnung kamen erste 
Schau- und Kauflustige, um die Angebote unter die Lupe 
zu nehmen.
Die Geschäfte  an den ca. 15 Ständen verliefen mehr oder 
weniger erfolgreich, obwohl das Sortiment aus Keller, 
Dachboden und Kleiderschrank äußerst umfangreich war. 
Am frühen Nachmittag verpackten jedoch die ersten An-
bieter ihre Schätze wieder in Kisten, Kartons oder Wä-
schekörbe, da der Kundenansturm merklich nachließ. Das 
Wetter war einfach zu schön, um auch noch am Nachmit-
tag Flohmarktinteressierte nach Passade zu locken. Den 
meisten hat es trotzdem Spaß gemacht beim Flohmarkt 
2016. Für die Betreuung des Bücherstandes geht ein 
großes Dankeschön an Kathrin Heintz. Die Bedienung am 
Kaffee- und Kuchenstand lag in den bewährten  Händen 
von Helga Klindt und Susanne Minkenberg. Für den Auf- 
und Abbau und den übrigen reibungslosen Ablauf sorgten 
viele Freiwillige der Feuerwehr. Dafür bedankt sich herz-
lich die Passader Wählergemeinschaft als Ausrichter des 
Flohmarktes.

Ulrike Riedel

Kennlernabend
Die Frauen des Passader Frauenstammtisches sind im all-
gemeinen sehr aufgeschlossen für Neues, ganz besonders 
natürlich, wenn es in ihrer unmittelbaren Umgebung zu 
haben ist. In diesem Fall ist die „neue“ Fischerwiege und 
damit verbunden, die „neue“ Besitzerin, Lene de la Motte, 
gemeint. Also verlegten wir unseren Oktober-Stammtisch 
in das Gasthaus am See. Vorsichtshalber meldeten wir uns 
an, weil wir fast komplett diesen „Kennlernabend“ erleben 
wollten. Herzlich begrüßt von der neuen Besitzerin und 
ihrem Partner wurden wir ins rechte Eckzimmer gebeten. 
Verschiedene kleine Leckereien standen bereits auf dem 
großen Tisch, an dem rundum alle Platz fanden. Nachdem 
wir mit Getränken versorgt waren, baten wir sie, uns zu 
erzählen, wie ihr bisheriger beruflicher Weg verlaufen ist 
und was sie dazu bewogen hat, gerade dieses Traditions-
Gasthaus in Passade zu kaufen. Gespannt hörten wir ihr zu 
und freuten uns zu erfahren, wie vielfältig und langfristig 
ihre Ideen für die Belebung der „Fischerwiege“ sind. Da-
nach verwöhnte sie uns noch mit frischem Flammkuchen. 
Eigentlich bedarf  ein normaler Frauenstammtischabend 
nicht unbedingt der Erwähnung in den Ortsnachrichten, 
aber dieser „Kennlernabend“ hat uns so positiv gestimmt, 
dass sicher noch einige Stammtischtreffen in der „neuen“ 
Fischerwiege stattfinden werden. 

Ulrike Riedel

Termine, Termine, Termine!
Donnerstag, 10.11.2016, Versammlung der Passader 
Wählergemeinschaft ab 19.30h im Dörpshuus
Mittwoch, 16.11.2016, öffentliche Sitzung des Finanzaus-
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schusses, Haushalt für 2017, im Dörpshuus ab 19.00h
Sonntag, 11.12.2016 (3. Advent), Adventskaffee der Ge-
meinde Passade im Dörpshuus ab 15.00h
Samstag, 14.01. 2017, Neujahrsempfang der Gemeinde 
Passade im Dörpshuus ab 17.00h
Samstag, 27.05.2017, Dorfausflug der Gemeinde Passade

Insatz in de Dörpstraat:

Kind in´t Auto insparrt
(jg)De Lannesfüerwehrverband harr all de Jugendfüer-
wehren ut Schleswig-Holsteen dorto inlaadt, ok de Pas-
sader See weer dorbi. Dörteihn Kinner ut Fohren, Stol-
tenbarg un Passaad weren mit de Aktiven Hauke Klindt 
un Carsten Wachtel an´n 24. September in´n Hansapark. 
Achterbahn föhren un Naschi satt – so süht Brandschutz 
ok maal ut...
Tweten Oktober geev t́ den Lanternenümtog to beschi-
cken. Abends klock söben dröpen sik de Dörpslüüd in 
de Pahlschüün. As se den Regen afluert harrn, güng t́ 
mit handmaakte Musik – poor Passaders harrn wedder 
Gitarren dorbi – dör t́ Dörp. De Jugendfüerwehr leet Fa-
ckeln lüchten. As de Tog an t́ Sprüttenhuus anlangt weer, 
versorgen de Kameraden de Besöker mit Braadwuss un 
Beer. Bet in´n laten Abend hebbt de Kinner „Bullebreker“ 
speelt, de Groten hebbt klöönt. De Lanternenümtog weer 
goot besöcht.
Fief Daag later stünn för de jungen Lüüd de Nachtmarsch 
vun de Jugendfüerwehren ut dat Amt Probstee an. De 
Kinner vun´n Passader See kömen bi dat Drepen in Wisch 
op den ölvten Platz. Dor is anner Maal sachts noch Luft 
na baben. 

„Nette Unkels in rode Autos - Wehren ut P´hagen un Passaad“

Twete Hälft vun´n Oktober möök de FF Passaad Ferien. 
Man ok in de Urlaubstiet sünd Lüüd to kriegen, wenn de 

Sireen geiht. Fiefuntwintigsten Oktober harr en Mann in 
de Dörpstraat sien Kind in t́ Auto inslaten un den Slötel 
dorto. He buten, Kind binnen. Gegen halvig dree op´n 
Nömmdag kregen Probsteerhagen un Passaad Alarm. 
Tohopen weren föffteihn Mann in Gang. Twee Polizeibe-
amte kömen ok noch dorto. Amenn weer t́ en Haagner, de 
dat Auto apen kreeg. Ünner de Ogen vun de Polizei geev 
he den Autoknacker un tricks de Achterdöör mit Draht 
apen. Weren jo masse Mannslüüd in Kostüm, de miteens 
na em rinkiekt. Man de eenunhalv Johr ole Jung sehg nich 
ut, as harr he sik dor wunnert öber. Na föfftig Minuten 
weer de Insatz lopen. Kind un Auto sünd heel bleven.
Un nu is de düster November dor. De Kameraden 
freit sik op Wiehnachtsboom opstellen un Arvensupp 
kaken: Nich vergeten – Sünnabend, sössuntwintig-
sten November is Anglösen op´n Dörpsplatz mit lek-
ker Punsch un Steerns opbummeln. 

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 01. November, 22. November 
und 13. Dezember

Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian
Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
es ist Ende Oktober beim Verfassen dieser Zeilen und es 
klingt irgendwie unwirklich, wenn man schon den Aus-
blick auf das Jahresende hält. Es ist aber so, der November 
hat uns bereits zu fassen und das heißt, in wenigen Wochen 
geht auch dieses Jahr schon wieder zu Ende. Bis dahin ha-
ben wir aber noch Einiges in der Gemeinde(vertretung) 
zu tun : 
alle drei Ausschüsse der Gemeinde, der Finanzausschuss, 
der Sozial- und Kulturausschuss und der Umwelt- und 
Bauausschuss werden noch Sitzungen abhalten und natür-
lich wird sich in der letzten Sitzung des Jahres die Ge-
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meindevertretung mit den in den Ausschüssen gefassten 
(Vor)Entscheidungen befassen. Termine für die Sitzungen 
stehen noch nicht fest, achten Sie daher bitte wie üblich 
auf die Tagespresse und unseren Aushangkasten am Dorf-
platz. 
Halt ! am 01.11.2016 fand ja eine Sitzung des Umwelt- und 
Bauausschusses statt. Themen waren u. a. einmal mehr die 
Sanierung (von Teilen) des Dörpshus, die Bahnlinie Kiel – 
Schönberg(er Strand), die barrierefreie Umgestaltung der 
Bushaltestellen in der Gemeinde und die Möglichkeiten 
der Klärschlammtrocknung im Gemeindegebiet. Da uns 
diese Themen sicherlich noch längere Zeit begleiten wer-
den bzw. in der Regel zur endgültigen Beschlussfassung 
in der Gemeindevertretung landen, wird auf spätere Pro-
tokolle der Gemeindevertretung verwiesen. Ich bitte um 
Verständnis.
Wie sich mittlerweile in der Gemeinde herumgesprochen 
haben dürfte, hat der Wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Prasdorf Andreas Kay seinen Rückzug vom Amt 
des Wehrführers und auch seinen Austritt aus der Wehr 
angekündigt. Persönlich bedaure ich das sehr, da wir mit 
Andy Kay einen überaus engagierten und kompetenten 
Wehrführer verlieren, mit dem ich als Bürgermeister in 
den Jahren seiner Amtszeit sehr gerne und ich denke auch 
sehr erfolgreich zusammengearbeitet habe. So schwer es 
mir fällt, akzeptiere und respektiere ich natürlich diesen 
Schritt als Bürgermeister, Nachbar und Freund. Da der 
Wehrführer Ehrenbeamter der Gemeinde ist, muss er auch 
offiziell von der Gemeinde(vertretung) entlassen werden. 
Dies wird bei der nächsten Sitzung geschehen. Bis dahin 
befindet Andreas sich weiterhin in „Amt und Würden“.                                        
Dies ist aber nicht die einzige schlechte Nachricht, die 
von unserer Freiwilligen Feuerwehr kommt : im Zuge der 
Rücktrittsankündigung von Andy Kay ist der gesamte 
Wehrvorstand einschließlich des stellvertretenden Wehr-
führers auf einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung der Wehr am 24.10. von den Ämtern zurückgetreten. 
Für Udo Wichelmann als stellvertretendem Wehrführer 
gelten die gleichen Modalitäten wie für den Wehrführer 
(Ehrenbeamter – siehe oben). Wehrführer und Stellver-
treter sind quasi „Leibeigene“, bis sie von der Gemeinde-
vertretung von ihren Aufgaben entbunden werden. Alls 
anderen Mitglieder des Wehrvorstandes sind durch ihren 
Rücktritt „frei“ geworden. Ich danke ihnen allen im Na-
men aller Prasdorfer Bürgerinnen und Bürger ganz herz-
lich für ihren Einsatz und ihr Engagement und hoffe, dass 
sie trotz der Niederlegung ihrer Ämter im Wehrvorstand 
der FFW als Aktive erhalten bleiben.
Unabhängig von den Entwicklungen in der Wehrführung 
und im Wehrvorstand  ist die Anzahl der Aktiven in un-
serer FFW seit längerer Zeit zu niedrig. Unsere FFW hat 
eine Soll-Stärke von 27 Personen. Wir haben schon seit 
Jahren das Problem, dass wir zu wenige aktive  FFW-
Mitglieder haben. Durch die jüngsten Entwicklungen ist 
die Ist-Stärke aber so dramatisch gesunken, dass der Kreis 
Plön als Untere Brandschutzbehörde aufmerksam wurde 
und in Korrespondenzen  bereits das „böse P-Wort“ fiel ( 
= PFLICHTWEHR) - ein interessantes und brandaktuelles 
Thema für die Tagesordnung einer  Einwohnerversamm-
lung. Dazu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger ganz 

herzlich ein. Die Einwohnerversammlung findet statt am 

Donnerstag, den 17. November 2016 
um 19h30 Uhr in unserem Dörpshus

Die Tagesordnung kann gemäß § 6 der Hauptsatzung aus 
der Einwohnerversammlung heraus ergänzt
werden, wenn mindestens 25 v.H. der anwesenden Ein-
wohnerinnen und Einwohner einverstanden sind.
Ganz besonders freue ich mich über potenzielle Kandida-
tinnen und Kandidaten, die schon länger über
eine aktive Mitgliedschaft in der FFW nachdenken und 
sich jetzt unter neuen, anderen Vorzeichen zu
einem Eintritt in die FFW entschließen. Freiwilligkeit ist 
immer der bessere Weg !
In diesem Jahr jährt sich zum einhundertsten Male die 
Schlacht um Verdun im Verlauf des 1. Welt-krieges. Diese 
Materialschlacht und Menschenschlächterei forderte wäh-
rend ihres Verlaufs Hunderttausende Tote, Verwundete 
und Vermisste. Deutsche und Franzosen. Am alljährlichen 
Volkstrauertag wird nicht nur ihrer gedacht, sondern al-
ler Gefallener, Getöteten. Ermordeten und Vertriebenen, 
die Opfer von Krieg, Terror und Gewaltherrschaft wurden.  
Auch in diesem Jahr lädt die Gemeinde Prasdorf alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich zur Kranzniederlegung am 
Sonntag, dem 13.11.2016, um 11h00 Uhr ein. Der Treff-
punkt ist am Mahnmal in der Dorfstraße. Die Anspra-
che sollte planmäßig in diesem Jahr der Vorsitzende der 
Wählergemeinschaft, Claudius Witzki, halten. Da er aus 
privaten Gründen verhindert ist, wird die Ansprache vom 
Bürgermeister gehalten. Im Anschluss lädt die Gemeinde 
zu einem kleinen Umtrunk in das Dörpshus ein.
Zum Abschluss noch eine gute Nachricht : bei der letzten 
Gemeinderatssitzung beschlossen die
Gemeindevertreter, die Äpfel an den Bäumen am Dorf-
platz für die Allgemeinheit freizugeben. Ich weiß
natürlich nicht, ob und wie viele Früchte bei Erscheinen 
dieser Ortsnachrichten noch an den Bäumen
hängen, aber das Fallobst kann ja auch noch ganz schön 
sein. Ich bitte allerdings zwei Regeln zu beachten : mit der 
„Erntefreigabe“ ist natürlich einerseits ein pfleglicher Um-
gang mit den Bäumen und den Früchten gewünscht und 
auch gefordert. Bitte keinesfalls ganze Äste abbrechen, 
zwei Äpfel
anbeißen und den ganzen Krempel dann unter den Baum 
werfen. Andererseits ist auch nicht gewünscht,
dass jetzt eine oder zwei Personen mit Anhängern vorfah-
ren und die ganze Ernte einsacken, um sie
womöglich noch gewinnbringend weiterzuverkaufen. Ge-
gen einen Eimer oder eine Kiste voll ist aber
nichts einzuwenden. Ich bin auch davon überzeugt, dass 
mir Zuwiderhandlungen umgehend gemeldet
würden. Also : bitte im Interesse aller an die Spielregeln 
halten !   
Ich hoffe, dass Sie / Ihr alle mit den Apfelkuchen, Ap-
feltorten, Apfelringen, Bratäpfeln, Apfel-was-weiß-ich gut 
durch diesen dunklen und trüben Monat November kom-
men / t.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck
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Einladung zum Adventsfrühstück.
Am 4.12.2016 findet um 9:30 Uhr wieder unser gemein-
sames Adventsfrühstück im Dörpshuus statt.
Alle Prasdorfer/innen ob jung und alt sind herzlich dazu 
eingeladen.
Alle Kinder die teilnehmen möchten geben bitte einen Stie-
fel bei Heike (1150) oder Moni (2797) bis zum 30.11.2016 
ab, da wir einen lieben Überraschungsgast erwarten. 
Erwachsene (auch ohne Kinder) melden sich bitte auch bis 
zum 30.11.2016 an.

SPD Ortsverein Prasdorf 
Moni und Heike

Knusper, Knusper, Knäuschen, wir bauen 
uns ein Häuschen.
Am 23.11.2016 um 15,30 treffen wir uns wieder zur groß-
en Knusperhaus-Bastelstunde im Dörpshuus.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen.
Der Kostenbeitrag beträgt 3,-€, die restlichen Kosten wer-
den durch die Spenden aus der Ferienmaßnahme der SPD 
abgedeckt. Bitte eine feste Unterlage für das Haus mit-
bringen.
Anmeldung bis 18.11.2016 bei Heike (1550) oder Moni 
(2797).

Moni und Heike

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Prasdorf

 

Mitgliedsbeiträge
Liebe Mitglieder des Fördervereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Prasdorf,
vor einigen Monaten haben wir die Beiträge für das Jahr 
2015 eingezogen. Grund war das SEPA Verfahren, welches 
uns vor größere technische Probleme gestellt hat, als wir 
erwartet hatten. 
Wie im Juni angekündigt, werden wir nun Ende Novem-
ber die Beiträge für 2016 einziehen. 
Im kommenden Jahr läuft dann alles wieder wie gewohnt 
und wir werden die Beiträge 2017 vermutlich Ende des 1 
Quartals einziehen. 
Ich bedanke mich bei Euch allen für die Geduld, die Ihr 
aufgebracht habt und für das Verständnis. 

Förderverein der FF Prasdorf e.V.
Oliver Arp

1. Vorsitzender

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 14. November und 05. Dezember

Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

IIhr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian
Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 
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Sa. 19. Nov. von 10-12.oo Uhr
im Schloss Hagen

Damit wir planen können, bitten

wir um Anmeldung bei Senger, Tel. 04348-8040

Bitte bringt eine feste Unterlage mit,

auf der das Häuschen gestaltet werden soll

Kostenbeitrag 5,00 €

(für alle Zutaten)
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Die Knusperhäuschen können aber auch auf dem 

Weihnachtsmarkt am 26./27.11. oder am 3.12. 

abgegeben werden. Am 4.12. wird dann die Jury die 

Preisverteilung vornehmen. Die Preisverleihung findet 

im Rahmen des Weihnachtsmarktes um 16.00 Uhr am 

4.12. statt.



28 ONOrtsnachrichten

Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com

Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Prob-
steierhagen, Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierha-
gen, Bürgermeister Klaus Robert Pfeiffer

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner 
verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Alte Dorfstraße 4, 24253 Probsteierhagen, 
Telefon (0 43 48) 86 31 
e-mail: ortsnachrichten@gmx.de  
www.probsteierhagen.de

Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte: 
jeweils 25. des Monats

Gesamtherstellung:
Druckgesellschaft mbH  
Joost & Saxen, 
Eckernförder Str. 239,  
24119 Kronshagen
Tel. (04 31) 54 22 31,  
Fax (04 31) 54 94 34
 

Auflage: 1.400 Exemplare

Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich und werden kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.

Ausgabetag: 3. November 2016
Nächste Ausgabe: 08 Dezember 2016
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Jetzt haben Sie es in der Hand,  
zeitgemäß zu sparen

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer  
VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main,  
www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060. Stand: 20. September 2016.

Flexibel sparen mit Fonds von Union 
Investment – schon ab 25,– Euro monatlich
Suchen Sie nach einer sinnvollen Alternative zu Spar- und Festgeldkonten? Weil Sie da heute etwa so viel 
Zinsen erhalten, wie wenn Sie das Geld in den Sparstrumpf stecken? Dann sichern Sie sich doch die Vorteile 
eines Fondssparplans:

 Flexibel: Sie können Ihren Sparbetrag grundsätzlich senken, erhöhen oder aussetzen
 Aussichtsreich: Sie nutzen die Ertragschancen der Finanzmärkte
  Clever: Durch Ihre gleichmäßigen Einzahlungen erzielen Sie mit der Zeit einen mittleren  
durchschnittlichen Preis je Fondsanteil

Allgemeine Risiken von Sparplänen in Fonds: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der 
Ansparphase weniger Vermögen zur Verfügung steht, als insgesamt eingezahlt wurde, beziehungsweise die 
Sparziele nicht erreicht werden können. Es besteht ein Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie ein 
Ertragsrisiko. 

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.meine-vrbank.de.

klargemachtGeld anlegen
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

 

  

    

Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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am 06. Dezember kommt

der Nikolaus in unseren Laden!!!

Von 16-17:00 Uhr ist er bei uns!


